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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Beraten und beschlossen
Gemeinderatsbeschlüsse vom 21. Juli 2026
Elternbeiträge in Kindertagesstätten: Aussetzung der Anpas-
sung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2026/27

 
Der Gemeinderat der Stadt Öhringen wünscht Ihnen einen schönen 
Sommer� Foto: Stadt Öhringen

Die Erhöhung der Elternbeiträge in Kindertagesstätten wird nach 
mehrheitlichem Beschluss (25 Ja / 3 Nein / 2 Enthaltungen) für 
das Kindergartenjahr 2026/27 ausgesetzt. Die aktuell gültigen 
Beitragssätze bleiben unverändert bestehen.
Die Verwaltung wird nach mehrheitlichem Beschluss (16 Ja / 
14 Nein) beauftragt, für die Erhebung der Elternbeiträge in Kin-
dertagesstätten ab dem Kindergartenjahr 2027/28 ein einkom-
mensabhängiges Gebührenmodell auszuarbeiten.

KULTURa – Aktuelle Entwicklung
Der Gemeinderat beschließt nach mehrheitlichem Beschluss  
(16 Ja / 14 Nein / 1 Enthaltung) das Sonderbudget für 33 Jahre 
KULTURa 2028 in Höhe von 40.000 € und das Sonderbudget für 
das Veranstaltungshighlight 2029 in Höhe von 40.000 €.

Jugendmusikschule Öhringen: - Anpassung der Unterrichts-
entgelte, – Änderung der Gebührensatzung
Die Unterrichtsgebühren der Jugendmusikschule Öhringen 
werden nach mehrheitlichem Beschluss (28 Ja / 3 Nein) ab dem 
01.10.2026 und 01.10.2027 wie in der Anlage aufgeführt erhöht. 
Die Gebührensatzung wird entsprechend geändert.

Abschluss eines Stromkonzessionsvertrags zwischen der 
Stadt Öhringen und der Netze BW GmbH ab dem 01.01.2029
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung einstimmig, mit 
der Netze BW GmbH den beigefügten Stromkonzessionsvertrag 
mit einer Laufzeit von 20 Jahren für den Zeitraum 01.01.2029 – 
31.12.2048 abzuschließen.

Bebauungsplan „Solarpark Gern“, Untermaßholderbach: – 
Abwägung über die im Zuge der Offenlage eingegangenen Stel-
lungnahmen, – Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Keine Abstimmung – TOP wurde von der Tagesordnung genom-
men

Erneuerung der Niederspannungshauptverteilung �  
auf der Kläranlage in Öhringen – Vergabe der EMSR-Technik
Die Verwaltung wird nach mehrheitlichem Beschluss (27 Ja / 1 
Enthaltung) beauftragt, die Finanzierung des Projektes im kom-
menden Haushalt sicherzustellen. Die in der Tischvorlage ge-
nannte Firma erhält den Auftrag zur Erneuerung der Elektro-, 
Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik (EMSR-Technik).

Technische Sanierung-Elektroinstallation �  
Kindergarten Behringstraße 3, Öhringen
Das Unternehmen Huber Elektro aus 74626 Bretzfeld erhält ein-
stimmig die Beauftragung für das Gewerk Elektroinstallation zum 
Angebotspreis von 64.764,29 € Brutto.

Umbau der Zentrale und des Foyers im Rathaus – Vergabe
Folgende Aufträge wurden mehrheitlich (29 Ja / 1 Enthaltung) 
vergeben: für die Schlosserarbeiten wird an die Fa. X-Frame 
GmbH in 86641 Rain/Lech zum Bruttopreis von 123.851,33 € ver-
geben. Der Auftrag für die Schreinerarbeiten wird an die Fa. Kopf 
in 70197 Stuttgart zum Bruttopreis von 85.816,85 € vergeben.

Ersatzbeschaffung von Parkscheinautomaten
Die Firma WSA electronic GmbH & Co. KG aus 98553 Altendam-
bach erhält nach mehrheitlichem Beschluss (27 Ja / 3 Nein) den 
Auftrag zur Lieferung und Installation von 19 Parkscheinautoma-
ten zum Angebotspreis von 104.705,24 € brutto.

Bericht über den Haushaltsvollzug 2026 – Kenntnisnahme
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen über den Verlauf des 
Haushalts 2026 zur Kenntnis.

Information für den Gemeinderat – Sachstandsbericht zum 
Ausbau des Fernwärmenetzes durch die Stadtwerke Öhrin-
gen

Vollsperrung Hermann-Kollmar-Straße
Die Hermann-Kollmar-Straße ist zwischen Großenhainer Ring 
und Lindenallee von 07. bis 09.09.2026 wegen Anlieferung von 
technischen Geräten für den Verkehr voll gesperrt.

Sperrung Kastellstraße
Die Kastellstraße ist wegen Bauarbeiten von 31.08. bis 5.09.2026 
in zwei Bauabschnitten zwischen Hindenburgstraße und Zum 
Römerbrunnen halbseitig gesperrt. Die Umleitung erfolgt jeweils 
über die Möhriger Straße / Sudetenstraße.

Vollsperrung Schillerstraße und Bahnhofstraße
Die Schillerstraße wird aufgrund der Verlegung der Fernwärme-
leitungen von 10. bis 12.08.2026 im Bereich zwischen Bahn-
hofstraße und Haagweg für den Verkehr voll gesperrt. Die Bahn-
hofstraße, zwischen Post und Schillerstraße, wird von 10.08. bis 
12.09.2026 voll gesperrt. Zur gleichen Zeit ist auch die Schiller-
straße halbseitig gesperrt. Von West nach Ost ist die Durchfahrt 
möglich. Umgeleitet wird der Verkehr über die Hunnenstraße – 
Uhlandstraße – Herrenwiesenstraße. Der Busbahnhof wird über 
die ganze Bauzeit in die Büttelbronner Straße verlegt.

Kostenlos baden: Schüler Ferienaktion �  
im Freibad vom 1. bis 16. August
Das Schuljahr ist geschafft – Zeit, den Kopf freizukriegen, abzu-
schalten und einfach mal nichts zu tun (außer Spaß haben na-
türlich)!
Und weil der Sommer in Öhringen einfach ins Freibad gehört, 
haben wir etwas Cooles für euch: Noch bis 16. August könnt 
ihr kostenlos ins H2Ö – das Strandbad! Ganz egal, ob Grund-
schule oder Oberstufe – wenn ihr in Öhringen wohnt oder hier 
zur Schule geht, seid ihr dabei. Einfach Schülerausweis, Schul-
bescheinigung oder Perso mitbringen, Badesachen einpacken, 
Freundinnen und Freunde schnappen und los geht’s! Ist kein 
Ausweisdokument vorhanden, können auch begleitende Eltern 
ihren Ausweis vorzeigen. Wir wünschen euch mega entspannte 
Ferien, super Wetter und jede Menge Spaß. Schöne Sommerferi-
en und bis bald im H2Ö!

Öhringen öffnet am 13. September historische 
Schätze zum Tag des offenen Denkmals
Vielfältiges Programm unter dem Motto: „NetzWERKE: Denk-
male & Infrastruktur“– Kostenlose Führungen und Einblicke 
in sonst verschlossene Räume
Am Sonntag, dem 13. September 2026, öffnen sich am Tag des 
offenen Denkmals bundesweit und auch in der großen Kreisstadt 
Öhringen viele Türen zu historischen Stätten und einzigartigen 
Kulturgütern. 
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Museum Werkstatt Pflaumer
Öffnungszeit: 14 bis 17 Uhr. Adresse: Schulgasse 14, Öhringen.
Das Museum mit Messerschmiede und Schleiferei ist geöffnet. 
Einblicke in das Handwerk des Messerschmieds mit Traditionen 
und Veränderungen sowie Vorführungen des Messerschmiede-
handwerks und der Damasttechnik. Das Gebäude ist ein verputz-
tes eingeschossiges Massiv- und Fachwerkgebäude von 1906.

BAROCK ’n’ ROLL – �  
Rockkonzert vor dem barocken Hoftheater
Barocke Baukultur trifft auf Rockmusik – �  
bei freiem Eintritt im Hoftheater Öhringen
Am Samstag, 22. August 2026, verwandelt sich der Hofgarten vor 
dem historischen Hoftheater im Rahmen des 10-jährigen Landes-
gartenschaujubiläums in eine ungewöhnliche Bühne: Ab 18 Uhr 
treffen barocke Baukultur und kraftvolle Rockmusik aufeinander, 
wenn die Band BOEGT unter freiem Himmel zu „BAROCK ’n’ ROLL“ 
einlädt. Der Eintritt ist frei. 
Vor der prächtigen Kulisse des Hoftheaters ist eine besondere 
Atmosphäre garantiert: Gemeinsam tanzen, singen und Zeit ver-
bringen – mitten im Grünen und doch mittendrin in der Stadtge-
schichte. Für die Verpflegung sorgt das gleichnamige Restaurant 
Hoftheater mit Speisen und Getränken direkt vor Ort.

Rock, der lebt: die Band BOEGT
Seit 2016 lässt die achtköpfige 
Band BOEGT Rockgeschichte 
wieder lebendig werden. Die 
befreundeten Musikerinnen 
und Musiker haben sich einem 
Ziel verschrieben: ehrliche, 
kraftvolle Live-Musik, die Klas-
siker der Rockgeschichte auf 
die Bühne zurückholt und wei-
terträgt. 
Egal, ob Biergarten, Club oder Festival – wo Strom, eine Bühne 
und Publikum mit Lust auf einen Ritt durch die Hall of Fame des 
Rock zusammenkommen, ist BOEGT zuhause. „Back to the roots. 
Forward to the party.“ So beschreibt die Band ihr Motto – und 
verspricht dem Publikum in Öhringen einen Abend, der die pure, 
unsterbliche Magie der Rockmusik feiert.

Ausstellung im Rathaus: �  
Thalea Sophia Fix „Unter die Haut“
Kunst muss nicht gut sein – Kunst muss guttun. Mit dieser Hal-
tung lädt Thalea Sophie Fix dazu ein, den Menschen in den Mit-
telpunkt zu stellen und sich in einer schnelllebigen Welt Zeit für 
Sinnlichkeit, Begegnung und Selbstwahrnehmung zu nehmen. 
In ihrer Malerei beschäftigt sich die Künstlerin mit Körperlichkeit, 
der Darstellung der Haut, Porträts sowie dem natürlichen Kreis-
lauf des Lebens. Dabei hinterfragt sie gängige Schönheitsideale 
und zeigt, dass wahre Schönheit nicht in Perfektion liegt, sondern 
in Individualität, Erfahrungen und vermeintlichen Makeln.

Zur Künstlerin
Thalea Sophie Fix ist 26 Jahre alt, seit ihrer Kindheit leidenschaft-
liche Künstlerin sowie studierte Innenarchitektin (B. Eng.) und 
Kunstpädagogin (M. A.). Ihre künstlerischen Anfänge liegen in 
der Zeichnung mit Kohle, Graphit und Kreide. Im Laufe der Zeit 
verlagerte sich ihr Schwerpunkt zunächst zur Aquarell- und 
schließlich zur Acrylmalerei. In ihren Arbeiten erforscht sie die Be-
ziehung zwischen Körper, Zeit und Identität und verbindet dabei 
figurative Malerei mit Einflüssen aus alltäglichen Menschenbeob-
achtungen und der Ästhetik der Street Art. Ihre Farbpalette reicht 
von sinnlichen Hauttönen bis zu expressiven Farbausdrücken.

Öffnungszeiten: �  
Montag bis Mittwoch: 8:15 bis 16:15 Uhr, �  
Donnerstag: 8:15 bis 18 Uhr, �  
Freitag: 8:15 bis 12:15 Uhr, Eintritt: frei

 
BOEGT� Foto: pr

Für 2026 legte die Deutsche Stiftung Denkmalschutz (DSD) als 
bundesweite Koordinatorin des Tags des offenen Denkmals – 
welcher traditionell am zweiten Sonntag im September stattfin-
det – das Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“ fest. Der 
Aktionstag bietet die einmalige Gelegenheit für die Öffentlich-
keit, historische Stätten zu besuchen, die sonst oft verschlossen 
sind, und dabei die Bedeutung des kulturellen Erbes für unsere 
Gesellschaft zu erleben.

Programm am 13. September 2026
Blasturm der Stiftskirche St. Peter und Paul �  
mit Türmerwohnung
Zeit: Führungen zur vollen 
Stunde zwischen 13 und 17 
Uhr Treffpunkt: Eingang am 
Marktplatz Anmeldung: Er-
wünscht bis Freitag, 11. Sep-
tember bei Birgit Speth (E-Mail: 
Birgit_Speth@web.de, Tel.: 
07941/8288).
Der 57 Meter hohe Blasturm 
mit seinen sieben Stockwerken 
diente gleichzeitig als Hohen-
loher Archivturm, städtischer 
Wachturm und Kirchturm. 
Über 165 Stufen erreichen Be-
sucher die original erhaltene 
Türmerwohnung. Das 1991 
vom Öhringer Heimatverein 
eingerichtete Turm-Museum 
zeigt zahlreiche Exponate zur 
Geschichte des Wachturms.

Krypta der Stiftskirche St. Peter und Paul
Zeit: Führungen um 15 und 17 Uhr (Dauer: ca. 45 Minuten) Treff-
punkt: „Löwentörle“/Südseite der Kirche Führung: Fritz Offen-
häuser.
Die selten geöffnete Krypta birgt faszinierende Geheimnisse der 
Geschichte und beherbergt die Grablege der Hohenloher Fürsten. 
Eine seltene Gelegenheit, diesen besonderen Ort zu erkunden.

Jüdischer Friedhof - Haus des Lebens
Führungen: um 14 und 15 Uhr, jeweils 30 Minuten. Führung: 
Cornelia Schmidt vom Verein „Gegen Vergessen - Für Demokra-
tie“. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Treffpunkt: Jüdischer Fried-
hof, Im Schönblick. Anmeldung: per E-Mail bis zum 10.09.2026: 
schmidtcornelia21@gmail.com
Der jüdische Friedhof in Öhringen wurde 1911 angelegt und 
1939 aufgegeben. Zur Anlage gehören ein Taharahaus (Wasch-
haus) sowie die vollständig mit einer Steinmauer eingefriedete 
Begräbnisstätte. Die Eröffnung des Friedhofs markierte den Hö-
hepunkt der Entwicklung der jüdischen Gemeinde in Öhringen. 
Die Anlage verweist auf das gewachsene Selbstverständnis und 
die Bedeutung der Gemeinde, die zeitweise 187 Mitglieder um-
fasste. Durch schulische und berufliche Angebote bestand das 
Bestreben, die Gemeinde weiter zu stärken und zu vergrößern. 
Die historische Führung gewährt Einblicke in die jüdische Ge-
schichte Öhringens und die Bedeutung dieser besonderen Ruhe-
stätte. �  
Weitere Informationen: �  
https://juden-in-oehringen.de/geschichte

Weygang-Museum
Führung: 15 Uhr, Dauer 60 Min. �  
Adresse: Karlsvorstadt 38, Öhringen.
Die denkmalgeschützte Karlsvorstadt wurde als Stadterweite-
rung und zu repräsentativen Zwecken zwischen 1780 und 1810 
von dem regierenden Fürst Ludwig Friedrich Karl in Auftrag ge-
geben. Der gerade Straßenzug geht vom oberen Tor Richtung Os-
ten und ist geprägt von klassizistischen Wohnhäusern. Bei dieser 
Führung zur Architekturgeschichte der Karlsvorstadt entdecken 
Sie den Straßenzug aus einem neuen Blickwinkel und erfahren 
mehr über die Zeit von Fürst Ludwig Friedrich Karl.

 
Seltene Ausblicke bekommt man 
am Tag des offenen Denkmals 
vom Blasturm der Öhringer 
Stiftskirche. Zugleich kann die 
Türmerwohnung hoch über der 
Stadt besichtigt werden�
� Foto: Stadt Öhringen
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Neue Bürgermeisterinnen im Landkreis
Die Stadt Öhringen gratuliert 
Ina Krone herzlich zu ihrer of-
fiziellen Amtseinsetzung als 
Bürgermeisterin in Pfedelbach 
am Freitag, 12. Juni. In einer fei-
erlichen Gemeinderatssitzung 
legte sie ihren Amtseid ab und 
übernahm damit auch offiziell 
die Leitung des Pfedelbacher 
Rathauses.
Bereits am 21. Mai wurde  
Susanne Uebel-Madenciler im 
Rathaus von Zweiflingen als 
Bürgermeisterin eingesetzt. 
Auch hier gratulieren wir herz-
lich!
Die Stadt Öhringen wünscht 
Frau Krone und Frau Uebel-
Madenciler für ihre verantwor-
tungsvolle Aufgabe viel Erfolg, 
eine glückliche Hand in ihren 
Entscheidungen sowie stets 
gutes Gelingen. Die Stadtver-
waltung freut sich auf eine 
weitere sehr gute Zusammen-
arbeit innerhalb der Verwal-
tungsgemeinschaft.

Elternbeiträge 
in Kindertagesstätten: Erhöhung für 
2026/27 ausgesetzt – Verwaltung erarbeitet 
einkommensabhängiges Gebührenmodell
Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in seiner Sitzung am 
21. Juli 2026 beschlossen, die für das Kindergartenjahr 2026/27 
vorgesehene Erhöhung der Elternbeiträge in den städtischen 
Kindertagesstätten auszusetzen.

Hintergrund der Entscheidung
Grundlage der jährlichen Beitragsanpassungen ist ein Gemeinde-
ratsbeschluss aus dem Jahr 2021, der die Verwaltung ermächtigt, 
die Empfehlungen der Kirchen und Kommunalen Landesverbän-
de zur Festsetzung der Elternbeiträge ohne gesonderten Einzel-
beschluss umzusetzen. Für das Kindergartenjahr 2026/27 hätten 
diese Empfehlungen eine Erhöhung um 4,5 Prozent vorgesehen, 
für 2027/28 wäre eine weitere Erhöhung um 4,0 Prozent gefolgt.
Eine zu Jahresbeginn 2026 durchgeführte Umfrage unter den El-
tern zeigte deutlich, dass die Beitragshöhe als erhebliche finanzi-
elle Belastung wahrgenommen wird – insbesondere angesichts 

 
Pfedelbachs Bürgermeisterin Ina 
Krone zu Besuch im Öhringer 
Rathaus

 
Zweiflingens Bürgermeisterin  
Susanne Uebel-Madenciler mit 
OB Wegener und Bürgermeister-
kollegen� Fotos: pr

gestiegener Lebenshaltungs-, Energie- und Wohnkosten. Vor al-
lem die Öhringer Beiträge für die Betreuung von Kindern unter 
drei Jahren gelten im Kreisvergleich bereits als sehr hoch. Dies 
spiegelt sich auch in einem spürbaren Rückgang der Anmelde-
zahlen für Krippenplätze wider, obwohl der grundsätzliche Be-
darf laut Umfrage weiterhin hoch ist: 61,5 Prozent der befragten 
Eltern wünschen sich eine Betreuung ihres Kindes bereits vor 
dem dritten Lebensjahr.
Vor diesem Hintergrund hatte die Verwaltung vorgeschlagen, für 
das Jahr 2026/27 von einer weiteren Anpassung abzusehen. Der 
Stadt entstehen dadurch Mindereinnahmen von rund 50.000 Euro 
(etwa 10.000 Euro im Krippen- und 40.000 Euro im Kindergarten-
bereich), die durch eingesparte Personalkosten – bedingt durch 
die Ende Juli geschlossene Krippe im Kindergarten Am Römer-
bad – kompensiert werden können.

Einkommensabhängiges Gebührenmodell �  
soll erarbeitet werden
Mit 16 zu 14 Stimmen beauftragte der Gemeinderat die Ver-
waltung zudem, für die Erhebung der Elternbeiträge ab dem 
Kindergartenjahr 2027/28 ein einkommensabhängiges Gebüh-
renmodell auszuarbeiten. Ein solches Modell soll die finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Familien stärker berücksichtigen und da-
bei mehrere Vorteile bieten:
•	 Soziale Gerechtigkeit: Familien mit höherem Einkommen 

tragen einen größeren Anteil der Kosten, während einkom-
mensschwächere Familien entlastet werden. Zugleich sinkt das 
Risiko, dass hohe einheitliche Beiträge einkommensschwache 
Familien von der Betreuung abschrecken.

•	 Chancengleichheit für Kinder: Niedrigere Beiträge erleich-
tern allen Kindern – unabhängig vom Einkommen der Eltern 
– den Zugang zu früher Bildung.

•	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf: Bezahlbare Betreu-
ungsplätze erleichtern insbesondere Müttern und Alleinerzie-
henden die Erwerbstätigkeit und fördern die Gleichstellung.

•	 Höhere gesellschaftliche Akzeptanz: Ein nachvollziehbares, 
einkommensabhängiges System wird häufig als fairer empfun-
den als einheitliche Beiträge für alle.

•	 Förderung frühkindlicher Bildung: Bezahlbare Betreuung er-
höht die Teilnahmequote, wovon insbesondere Kinder aus ein-
kommensschwächeren Haushalten profitieren – mit positiven 
Effekten auf Sprach-, Sozial- und Lernkompetenzen.

•	 Zielgerichteter Mitteleinsatz: Öffentliche Zuschüsse kom-
men stärker den Familien zugute, die tatsächlich auf Unterstüt-
zung angewiesen sind.

Als mögliche Grundlage für die künftige Beitragsstaffelung nennt 
die Verwaltung unter anderem die Jahreseinkünfte nach Einkom-
mensteuergesetz, die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren im Haus-
halt sowie die gewählte Betreuungsform und -zeit. Wichtig ist der 
Verwaltung dabei ein möglichst schlankes, verwaltungsarmes 
Verfahren.

Bevor der Gemeinderat über die konkrete Ausgestaltung 
entscheidet, sollen ihm verschiedene Modellvarianten sowie 
eine Übersicht über Beitragsmodelle anderer Städte und Ge-
meinden vorgelegt werden. Die Entscheidung über das künf-
tige Gebührenmodell ist für Anfang 2027 vorgesehen, damit 
die Umstellung zum Kindergartenjahr 2027/28 rechtzeitig 
vorbereitet werden kann.

KULTURa: �  
Gemeinderat beschließt Sonderbudget
Der Öhringer Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.07.2026 mit 
16 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung grünes Licht für 
zwei Sonderbudgets zur Weiterentwicklung der KULTURa gege-
ben. Damit stehen für die Jahre 2028 und 2029 jeweils 40.000 Euro 
zur Verfügung, um überregional bekannte Veranstaltungshigh-
lights nach Öhringen zu holen.
Die KULTURa ist weit mehr als ein reiner Veranstaltungsort – sie ist 
ein lebendiger Treffpunkt für Kultur, Begegnung und Austausch. 
Ob Konzert, Comedyabend, Tagung oder Familienveranstaltung: 
Hier kommen Menschen zusammen, um besondere Momente zu 
erleben. 
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Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches Angebot freuen: handgemachte Unikate, kreative Ge-
schenkideen, Kunst, Design und hochwertiges Handwerk – alles 
mit viel Liebe gefertigt und direkt von den Menschen aus der Re-
gion angeboten.
Der Pop-up-Store „49“ steht für Regionalität, Kreativität und 
Vielfalt. Er lädt dazu ein, besondere Produkte zu entdecken, mit 
den Ausstellenden ins Gespräch zu kommen und die Ideenvielfalt 
unserer Region kennenzulernen. Er ist bereits bis Juli 2028 aus-
gebucht. �  
Weitere Infos finden Sie unter oehringen.de/popupstore.

Danke Bauhof! �  
Klimaangepasstes Gärtnern in Öhringen
Der Klimawandel stellt Städte und Gemeinden vor neue Auf-
gaben: längere Trockenphasen, größere Hitzeperioden und 
veränderte Wachstumsbedingungen. �  
Öhringen begegnet diesen 
Herausforderungen mit einem 
klimaangepassten Ansatz – 
getragen von einer klaren 
Haltung: Bestehendes Grün 
wird nicht einfach „ersetzt“, 
sondern gezielt weiterent-
wickelt. Gleichzeitig werden 
neue Standorte mit Pflanzen 
bestückt, die unter veränder-
ten Bedingungen stabiler sind. 
Sigrid Diem, Leiterin der gärt-
nerischen Abteilung im Bau-
betriebshof, betont den Kern 
der Arbeit: „Wir priorisieren 
bestehende Pflanzen, pflegen 
sie konsequent und setzen 
auf bessere Bepflanzung – mit 
resilienten Arten und einer 
Beobachtung über Jahre.“ Die-
se Kombination aus Pflege, 
Anpassung und Lernprozess 
macht den Unterschied: Grün-
anlagen sollen nicht nur kurz-
fristig „schön aussehen“, sondern dauerhaft funktionieren.

Warum sich Bäume nicht mehr wie früher erholen
Ein wichtiges Detail zeigt, wie stark sich das Klima verändert hat: 
Früher konnten Bäume sich in den Nächten erholen, wenn die 
Temperaturen abkühlten. „Das ist heute nicht mehr der Fall“, be-
schreibt Diem die Entwicklung. Viele Hitzephasen verlaufen so, 
dass die Erholung über Nacht ausbleibt. Dadurch geraten Bäume 
und andere Gehölze stärker unter Stress – selbst wenn einzelne 
Trockenperioden nicht der alleinige Auslöser sind. Gerade des-
halb wird klimaangepasstes Gärtnern nicht auf „eine“ Ursache 
reduziert. Zwar spielt Wasser eine Rolle, aber Diem stellt klar: „Tro-
ckenheit ist nicht das Problem für die Pflanzen.“ Entscheidend ist 
vielmehr die Gesamtkombination aus Hitze, fehlender nächtli-
cher Abkühlung und der daraus entstehenden Dauerbelastung.

Resiliente Pflege statt ständiger Neustart
Der Pflegeaufwand lässt sich verringern, ohne Qualität zu verlie-
ren – wenn man anders plant. Ein Ansatz in Öhringen: Pflanzen 
und Strukturen etwas weniger „kahl“ halten. „Etwas höher stehen 
lassen“ und Hecken wachsen lassen, reduziert den regelmäßigen 
Eingriff und fördert gleichzeitig eine naturnähere Struktur. Dazu 
gehören auch Pflegepatenschaften: Bestimmte Bereiche können 
von der Bevölkerung oder Vereinen langfristig betreut werden. 
Besonders wichtig ist das Vorgehen bei neuen Pflanzungen: 
frisch bepflanzte Beete werden aktiv bewässert – anschließend 
erhalten sie eine Phase, in der sie sich „abhärten“ können. Ein Zy-
klus, der laut Diem funktioniert: „Nach intensiver Pflege über die 
ersten beiden Standjahre sie abgehärtet.“
So wird aus einem Pflegeprojekt ein Anpassungsprozess. Ziel ist, 
dass Pflanzen nicht dauerhaft auf Eingriffe angewiesen sind, son-
dern zunehmend selbst stabil bleiben.

 
Gärtnereichefin Sigrid Diem er-
klärt alles auch auf den städti-
schen Social-Media-Kanälen und 
auf Youtube

Mit ihrer professionellen, modernen Veranstaltungstechnik bie-
tet die KULTURa flexible und hochwertige Umsetzungsmöglich-
keiten für unterschiedlichste Formate.
Ziel des beschlossenen Sonderbudgets ist es, diesen in der Re-
gion einzigartigen Veranstaltungsort auch über die Landkreis-
grenzen hinaus bekannter zu machen und neue Zielgruppen 
anzusprechen. Das Budget deckt sowohl Künstlergagen als auch 
sämtliche Veranstaltungsnebenkosten ab. Die Programment-
wicklung der KULTURa folgt künftig dem Leitsatz „Qualität statt 
Quantität“: Weniger, dafür hochklassigere Veranstaltungen sollen 
finanzielle und personelle Mittel effektiver einsetzen, die durch-
schnittliche Besucherzahl steigern und Absagen mangels Ticket-
verkäufen vermeiden.
Ein besonderer Anlass fällt in das Jahr 2028: Dann feiert die KUL-
TURa ihr 33-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum soll erstmals zum 
Anlass genommen werden, den Öhringerinnen und Öhringern 
ein Veranstaltungshighlight von überregionaler Bekanntheit zu 
präsentieren – ressourcenschonend verknüpft mit der Messe 
Öhringen und dem 775-jährigen Stadtjubiläum. Für 2029 folgt 
ein weiteres Highlight, wofür aufgrund der langen Vorlaufzeiten 
bei Künstlerbuchungen (in der Regel 12 bis 24 Monate) eine früh-
zeitige Budgetfreigabe erforderlich war.
Um das finanzielle Risiko für die Stadt gering zu halten, wurde das 
Sonderbudget zunächst auf zwei Jahre befristet. Nach Auswer-
tung der ersten Highlightveranstaltung 2028 wird der Gemein-
derat über eine mögliche Fortführung ab 2030 informiert und 
entscheiden. Wo möglich, sollen zudem Umsatzbeteiligungen 
anstelle hoher Fixgagen mit den Künstlerinnen und Künstlern zur 
Refinanzierung vereinbart werden.

HGÖ-Baustelle: Gebäudebrücke eingehängt

 
Einhängen der Gebäudebrücke am HGÖ� Foto: Marcel Milbich

Am Dienstag, 21. Juli, wurde die Gebäudebrücke als Übergang 
zwischen Neubau und C-Bau eingehängt. Ein Kran hat das Ge-
bäudeteil an einem Stück eingehängt. Damit ist ein Meilenstein 
bei dem Neubau des Hohenlohe-Gymnasiums gesetzt. Die Sa-
nierung des C-Baus soll im Herbst 2026 abgeschlossen sein. Die 
Stadt Öhringen investiert rund 47 Millionen Euro in Neubau und 
Sanierung des größten Gymnasiums im Landkreis.

Pop-up-Store bis Juli 2028 ausgebucht
Mitten in der Fußgängerzone, in der Poststraße 49, gibt es seit 
1. August die Möglichkeit Malerei, Fotografie, Hobby, Schmuck, 
Holzarbeiten, Keramik, Textilien oder andere handgefertigte 
Produkte zu entdecken: Der Store versteht sich als Bühne für re-
gionale Talente und bietet eine attraktive Verkaufs- und Ausstel-
lungsfläche mitten in der Innenstadt. Mit dem Pop-up-Store „49“ 
schafft die Stadt Öhringen einen lebendigen Ort, der die Innen-
stadt bereichert und gleichzeitig regionale Kreativität sichtbar 
macht. Das Konzept lebt vom regelmäßigen Wechsel der Ausstel-
lenden.

Die Öffnungszeiten vom Pop-up-Store „49“ 
finden Sie immer aktuell direkt an der Eingangstür. 
Samstags ist immer – außer Feiertags – geöffnet.
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Totholz – Lebensraum statt „Aufräumen“
Ein weiterer Baustein für Biodiversität ist Totholz. Ein abgestor-
bener Baum ist „wichtig wie ein lebender Baum“. Denn Totholz 
bietet Lebensraum für Tiere, schafft Nischen für Insekten und 
trägt zur Artenvielfalt bei – und damit auch zur klimarelevanten 
Stabilität von Ökosystemen. Klimaangepasstes Gärtnern bedeu-
tet hier also: Nicht alles „perfekt“ machen, sondern das Richtige 
fördern – auch wenn es zunächst anders aussieht als klassische 
Pflegebilder.

Verkehrssicherheit bleibt Pflicht
So naturnah ein Ansatz auch sein soll: Verkehrssicherheit hat 
Priorität. Bäume, Grünflächen und Begleitstrukturen werden so 
gepflegt und kontrolliert, dass sichere Wege, Sichtachsen und 
Verkehrsbereiche gewährleistet sind. Klima- und Naturschutz ar-
beiten dabei nicht gegen Sicherheit, sondern werden in die Pla-
nungs- und Pflegepraxis integriert.

Weiterentwicklung in der Innenstadt: �  
Mobile Klimawälder und Naschgärten
Gerade die Innenstädte leiden besonders unter Hitze auf versie-
gelten Flächen. Deshalb plant Öhringen innovative Ergänzungen: 
„Mobile Klimawälder“ sollen kühlen – dort, wo feste Grünflächen 
nur begrenzt möglich sind. Diese flexiblen Strukturen bringen 
Kühlung und Begrünung punktuell in den Stadtraum. Zusätzlich 
sind Naschgärten ein Zukunftsthema. Solche Pflanzkonzepte ver-
binden mehrere Ziele: Sie schaffen Grün, erhöhen die Vielfalt und 
machen Vegetation für Menschen sichtbar und erlebbar – mit 
essbaren Pflanzen als zusätzlichem Mehrwert.

Vom Hofgarten bis zu Schul- und Spielbereichen
Die Arbeit von Sigrid Diem und ihrem zwanzigköpfigen Team 
betrifft viele Bereiche: den Hofgarten, das Tiergehege, Grünanla-
gen, Straßenbegleitgrün, Schulen, Kindergärten und Bolzplätze. 
In einem Stadtgebiet mit rund 12.000 Bäumen wirken einzelne 
Maßnahmen nur im Gesamtzusammenhang. Darum geht es 
nicht um einzelne Projekte, sondern um ein langfristiges System: 
Pflanzung, Pflege, Anpassung, Beobachtung und Entwicklung.

Beobachten, lernen, langfristig handeln
Klimawandel ist dynamisch, und genau deshalb ist die Vorge-
hensweise in Öhringen mehrstufig und dauerhaft angelegt.  
Erfolgreiches klimaangepasstes Gärtnern heißt: nicht nur reagie-
ren, sondern vorausplanen – und dabei die Pflanzen über Jahre 
hinweg im Blick behalten.
Öhringen zeigt damit, wie Stadtgrün zu einem aktiven Bestand-
teil der Resilienz wird: kühler, vielfältiger, lebendiger – und 
besser darauf vorbereitet, mit zukünftigen Herausforderungen 
umzugehen.

 
� Foto: Stadt Öhringen

Römerbadunterführung weiter gestaltet – �  
neue Motive setzen den Abschluss der Arbeiten
Mit Gerd Metzler und Manfred Goldbaum konnte das Projekt zur 
Neugestaltung der Römerbadunterführung am Mittwochabend, 
22. Juli, erfolgreich abgeschlossen werden. 
Damit wurde die künstlerische Gestaltung der Unterführung kon-
sequent fortgeführt und in den vergangenen Tagen um weitere 
passende Elemente ergänzt.

 
Gerd Metzler und Manfred Goldbaum setzen den Feinschliff an der 
Neugestaltung der Römerbadunterführung� Foto: Stadt Öhringen

Für den Nachmittag wurde vom Bauhof Öhringen noch eine 
Leiter bereitgestellt, damit am Nordportal auf der gereinigten 
Fläche die Öhringer Schlüssel neu belegt werden konnten. Das  
Südportal wird im Nachgang ebenfalls noch eine Auffrischung 
durch den Bauhof erhalten.
Nach der Aktion in der Projektwoche der Realschule wurden die 
verbliebenen Flächen durch Gerd Metzler in Absprache mit den 
„Realschulkünstlern“ mit römischen Motiven belegt. Für Passan-
tinnen und Passanten gibt es nun etliches zu entdecken, sodass 
die Unterführung ihrem historischen Bezug auch gestalterisch 
noch stärker gerecht wird.
Pünktlich zur bevorstehenden Eröffnung des Krankenhauses und 
zum Tag der offenen Tür präsentierte sich die Römerbadunter-
führung damit in neuem Glanz. Das Projekt verbindet auf ein-
drucksvolle Weise Kunst, Stadtgeschichte und bürgerschaftliches 
Engagement im öffentlichen Raum. Vielen Dank auch an Jugend 
+ Arbeit e.V.

Genuss pur bei „Öhringen schmeckt“: �  
Live Cooking auf der Allmand

 
Björn Sinzinger (l.) kochte live mit dem Stadtverwaltungsteam und 
OB Wegener (r.)� Foto: Stadt Öhringen

Live Cooking & Genussmeile im Jubiläumsjahr „10 Jahre Lan-
desgartenschau“ begeisterte mit kulinarischem Programm 
auf der großen Showbühne
Am Sonntag, 26. Juli, verwandelte sich die große Showbühne des 
Sommerfestivals auf der Allmand von 11 bis 18 Uhr in eine Koch-
bühne: Bei „Öhringen schmeckt – Live Cooking & Genussmeile“ 
kochte Oberbürgermeister Patrick Wegener gemeinsam mit re-
gionalen Gastronominnen und Gastronomen live vor Publikum. 
Die Veranstaltung war Teil des Jubiläumsjahres „10 Jahre Landes-
gartenschau“ und fand bei freiem Eintritt statt.



Öhringer Nachrichten · 7./8. August 2026 · Nr. 16�   |  7

ße. Damit konzentrieren sich die Naschgärten bewusst auf die 
Innenstadt und tragen dort zu einer Aufwertung des öffentlichen 
Raums bei.
Die Naschgärten sind bunt und abwechslungsreich bepflanzt – 
unter anderem mit Kräutern, Himbeeren, Walderdbeeren, Brom-
beeren, Feigen, Bayernkiwi, Johannisbeeren, Salat, Mangold, Ra-
dicchio und Basilikum. Bürgerinnen und Bürger dürfen sich gerne 
bedienen und ernten, besonders bei den Kräutern. Diese dürfen 
und sollen regelmäßig zurückgeschnitten werden, damit sie wei-
ter gut nachwachsen.
Mit den Naschgärten entsteht ein attraktives Angebot für alle, die 
beim Bummel durch die Innenstadt kurz verweilen, kosten oder 
einfach die grüne Gestaltung genießen möchten. Gleichzeitig 
profitieren Bürgerinnen und Bürger direkt von frischen Kräutern 
und einer ansprechenden, lebendigen Innenstadt.
Der Bauhof pflegt die Kästen im Rahmen der regulären Begehun-
gen. Darüber hinaus freut sich die Stadt über Pflegepatinnen und 
Pflegepaten, die das Projekt unterstützen möchten.

Preisübergabe STADTRADELN �  
an Stadt Öhringen
Mit 5,40 geradelten Kilome-
tern pro Kopf wurde Öhringen 
vom Hohenlohekreis mit dem 
3. Platz beim STADTRADELN 
2026 ausgezeichnet. Andrea 
Kühner, Koordinatorin für Mo-
bilität und Klimaschutz beim 
Landratsamt, überbrachte als 
Preis einen neuen Fahrrad-
ständer für die Stadt. Dieser 
wird zeitnah vom Bauhof an 
der Bar Hamballe/Stadtmauer 
aufgebaut. Vielen Dank an alle 
Öhringerinnen und Öhringer, 
die beim STADTRADELN mit-
gemacht haben!

Europaabgeordnete Andrea Wechsler zu Besuch

 
OB Patrick Wegener mit der Europaabgeordneten Andrea Wechsler�

Oberbürgermeister Patrick 
Wegener empfing die Europa-
abgeordnete Prof. Dr. Andrea 
Wechsler sowie den Landtags-
abgeordneten Dr. Tim Breit-
kreuz zu einem Arbeitsbesuch 
in Öhringen. Im Mittelpunkt 
des Termins standen der Aus-
tausch zu aktuellen Fragen der 
Stadt- und Regionalentwick-
lung sowie die Besichtigung 
des mit EU-Mitteln geförderten 
LEADER-Projekts „Neue Dorf-
mitte Baumerlenbach“.

 
Andrea Kühner und OB Patrick 
Wegener bei der Preisübergabe
� Foto: Stadt Öhringen

 
In der neuen Dorfmitte Baum-
erlenbach, die auch mit EU-/
LEADER-Mitteln finanziert wurde
� Fotos: Matteo Haag

Der OB als Hobbykoch
Patrick Wegener ist nicht nur Oberbürgermeister, sondern auch 
leidenschaftlicher Hobbykoch – und genau das stellte er bei 
„Öhringen schmeckt“ unter Beweis. „Es hat mir riesigen Spaß ge-
macht, gemeinsam mit unseren Öhringer Gastronominnen und 
Gastronomen auf der Bühne zu stehen und für unsere Gäste zu 
kochen. ‚Öhringen schmeckt‘ war genau die richtige Veranstal-
tung, um das Jubiläumsjahr unserer Landesgartenschau kulina-
risch zu feiern. Es war ein toller Kochspaß mit guten Gesprächen 
und einem genussvollen Nachmittag auf der Allmand unter frei-
em Himmel“, sagt Oberbürgermeister Patrick Wegener.

Fünf Gänge, fünf Mal Genuss pur

 
Auch Flöhri war beim Live-Kochen zu Gast� Foto: Stadt

Den Auftakt auf der Bühne machte um 12 Uhr Katharina Heinrich 
mit ihrer Ape Giuseppa und einem Aperitif. Um 13 Uhr folgte Pe-
ter Varnai vom Württemberger Hof mit einer Vorspeise, zu der Oli-
ver Adler vom EparVin Weinhandel aus der Öhringer Poststraße 
eine Weinempfehlung gab. Um 14:30 Uhr stand das Hauptgericht 
von Toni Tänzer auf dem Programm, inklusive Weinempfehlung 
von Oliver Adler/EparVin. Um 16 Uhr kreierte Björn Sinzinger 
von Sinzinger's Krone das Dessert. Von jedem Gericht und jedem 
Wein wurden Kostproben an die Zuschauerinnen und Zuschau-
er verteilt, zudem wurde der Landesgartenschau-Jubiläumswein 
verkostet. Zu jedem Gang holte OB Wegener auch Gäste aus 
dem Publikum an den 6er-Tisch auf der Bühne zum Mitessen. Die 
Kochshow wurde zusätzlich auf einer großen LED-Wand übertra-
gen, sodass alle Gäste das Geschehen auf der Bühne gut verfol-
gen konnten. Ein Blick in den Topf war möglich! In den Pausen 
sorgte DJ PP für musikalische Unterhaltung.
Rund um die Bühne sorgte zusätzlich eine regionale Genuss-Mei-
le mit Gerichten von Toni Tänzer's Eatery, Langos, Crêpes, Kaffee, 
Fisch, Cocktails, Eis und vielem mehr für kulinarische Abwechs-
lung. Den Getränkeverkauf übernahm der TSG Verrenberg.

Naschgärten in der Innenstadt
Die Öhringer Innenstadt wird 
noch ein Stück grüner, leben-
diger und genussvoller: Der 
Bauhof hat gemeinsam mit 
Gärtnereichefin Sigrid Diem 
mehrere Naschgärten aufge-
stellt und bepflanzt. Damit 
wird das Stadtbild nicht nur 
verschönert, sondern zugleich 
ein kleiner, öffentlicher Ort des 
Entdeckens, Erntens und Mit-
machens geschaffen.
Bereits aufgestellt wurden drei 
Naschgärten am neuen Pop-
Up 49 Shop sowie einer an der 
Buchhandlung Rau. Weitere 
Kästen sind fertig bepflanzt 
und werden nach und nach in 
der Innenstadt ergänzt. Geplant sind außerdem Standorte in der 
Bahnhofstraße entlang des Bachlaufs sowie in der Rathausstra-

 
Naschen Sie beim Innenstadtbe-
such von den grünen Oasen ...
� Foto: Stadt Öhringen
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Der Besuch begann mit einem Austauschgespräch im Rathaus, 
bei dem insbesondere die Stadtentwicklung Öhringens und der 
Region diskutiert wurde. Anschließend fuhren die Gäste nach 
Baumerlenbach, um die dort neu gestaltete Dorfmitte zu besich-
tigen, die als barrierefreier, generationenübergreifender Begeg-
nungsort konzipiert ist.
Die „Neue Dorfmitte Baumerlenbach“ wurde am 16. April 2026 er-
öffnet und umfasst eine Gesamtinvestition von 300.000 Euro, von 
denen rund 150.000 Euro aus dem LEADER-Förderprogramm der 
Europäischen Union (ELER) sowie Landesmitteln Baden-Würt-
tembergs stammen. Das Projekt wurde am 17. Dezember 2024 
einstimmig vom Gemeinderat beschlossen und im Jahr 2025 um-
gesetzt; es dient der nachhaltigen Entwicklung ländlicher Räume 
und der Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements vor Ort.
Der Besuch unterstrich die Bedeutung der Zusammenarbeit zwi-
schen kommunaler, Landes- und Europaebene, um zukunftsfähi-
ge Projekte wie die Neue Dorfmitte zu realisieren und gleichzeitig 
Impulse für übergeordnete Zukunftsthemen zu setzen.

Neues Hohenloher Krankenhaus �  
feierlich eingeweiht
Meilenstein für die Gesundheitsversorgung nach vierjähri-
ger Bauzeit – Rund 200 Gäste besichtigen modernen Neubau
Mit vielen guten Wünschen 
und einer feierlichen Segnung 
wurde heute in Öhringen das 
neue Hohenloher Kranken-
haus eingeweiht. Damit wurde 
nach gut vier Jahren Bauzeit 
ein wichtiger Meilenstein für 
die medizinische Versorgung 
der Menschen in Hohenlohe 
erreicht. Bei den anschließen-
den Führungen durch den 
Neubau waren die mehr als 
200 Gäste beeindruckt von 
der modernen Medizintechnik, 
den innovativen Behandlungsmöglichkeiten und den komfor-
tablen Patientenzimmern im Neubau.

„Großer Tag der Freude“
In einer gemeinsamen Begrü-
ßung und einem Interview 
zeigten sich die beiden Gesell-
schafter des Hohenloher Kran-
kenhauses – die BBT-Gruppe 
und der Hohenlohekreis – zu-
frieden über das Erreichte. 
„Heute ist ein großer Tag der 
Freude“, betonte Landrat Ian 
Schölzel in seiner Ansprache. 
Trotz vieler Herausforderungen 
während der Bauzeit, von der 
Corona-Pandemie über den 
Ukrainekrieg und die damit 
verbundenen Lieferschwierigkeiten sowie einem Wasserschaden 
kurz vor der Fertigstellung, sei der Neubau des Hohenloher Kran-
kenhauses nun gut gelungen. „Wir haben das partnerschaftlich 
sehr gut bewältigt und waren als Landkreis immer sehr eng in die 
Projektsteuerung eingebunden.“ Mit dem Neubau des Kranken-
hauses habe der Kreis vor neun Jahren Mittel über 50 Mio. Euro 
bewilligt. „Das ist eine der größten Investitionen, die der Kreis je 
getätigt hat und ein klares Bekenntnis des Kreises zur Gesund-
heitsversorgung vor Ort.“
Schölzel dankte seinem Vorgänger Dr. Matthias Neth und dem 
früheren Landesgesundheitsminister Manne Lucha. „Sie haben 
diesem Projekt den Weg geebnet und sich dafür eingesetzt, dass 
die Gelder bewilligt wurden. Wir konnten den vorgegebenen 
Kostenrahmen einhalten und heute ist der Neubau fertig und 
steht für hohe Funktionalität, modernste Technik und die Ge-
sundheitsversorgung von morgen.“ Als Zeichen der Verbunden-
heit mit dem neuen Krankenhaus kündigte Schölzel an, dass der 

 
Öhringens Oberbürgermeister 
Patrick Wegener überreichte 
die guten Wünsche und ein Ge-
schenk der Stadt�
� Foto: Christiane Jansen

 
Bei der Führung durch das Ge-
bäude zeigten sich die Gäste 
beeindruckt von der modernen 
Medizintechnik und den komfor-
tablen Patientenzimmern

Neubau in den kommenden Wochen mit Landschaftsbildern aus 
der Region ausgestattet wird. Zudem überreichte er ein Moosbild 
mit dem Logo des Hohenloher Krankenhauses.

Versorgung kranker Menschen als Auftrag
Für die BBT-Gruppe verwies 
der Sprecher der Geschäfts-
führung Dr. Frank Zils auf die 
Bedeutung einer guten medi-
zinischen Versorgung für die 
Menschen im ländlichen Raum. 
Bereits im Juni 2017 habe der 
Kreistag entschieden, dies mit 
dem Neubau eines Kranken-
hauses am Standort Öhringen 
umzusetzen. „Dies war damals 
ein wegweisender Beschluss 
der Verantwortlichen hier im 
Hohenlohekreis. Unser Auftrag 
als BBT-Gruppe ist es, heute da-
für zu sorgen, dass die Patien-
tinnen und Patienten die medi-
zinische Behandlung bekommen, die sie brauchen“, so Dr. Zils. „Es 
ist wichtig, kranke Menschen in allen Phasen des Lebens kompe-
tent, würdevoll und mit Zuwendung zu begleiten und ihnen die 
notwendige Hilfe zukommen zu lassen. Wir sind stolz darauf, dass 
die BBT-Gruppe in ihrer Geschichte seit der Ordensgründung der 
Barmherzigen Brüder von Maria Hilf vor 176 Jahren hierzu einen 
Beitrag leisten kann.“ Dabei räumte der BBT-Geschäftsführer ein, 
dass sich die politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen in den vergangenen Jahren deutlich gewandelt haben. 
„Wir stehen heute vor der großen Herausforderung, mit enge-
ren finanziellen Mitteln, die Zukunft der Patientenversorgung zu 
gestalten“, gab Dr. Zils zu bedenken. „Dies bleibt unsere zentrale 
Aufgabe für die kommenden Monate und Jahre.“

Dank an Land und Hohenlohekreis für Fördergelder
Zils dankte dem Land Baden-Württemberg und dem Hohenlohe-
kreis sowie allen politisch Verantwortlichen für die Finanzierung 
des Projekts im Umfang von rund 100 Mio. Euro und würdigte 
dabei vor allem den früheren Landesgesundheitsminister Man-
ne Lucha sowie den früheren Landrat des Hohenlohekreises Dr. 
Matthias Neth. Mit dem jetzigen Landrat Ian Schölzel setze sich 
die Zusammenarbeit der beiden Gesellschafter weiter fort. Zils 
dankte außerdem der Stadt Öhringen und den Oberbürgermeis-
tern Patrick Wegener und dessen Vorgänger Thilo Michler für die 
Unterstützung durch die Behörden der Stadt sowie allen am Bau 
beteiligten Personen: den Architekten, Planern, der Projektsteu-
erung sowie allen Bauarbeitern und Handwerkern. „Ganz viele 
Menschen und vor allem viele Mitarbeitende haben sich mit ihren 
Ideen, mit ihrem Fleiß und mit ihrer Energie eingebracht. Ihnen 
und Euch allen gilt mein besonderer Dank.“ Ein gutes Kranken-
haus zeichne sich einerseits aus durch moderne Medizintechnik 
und schöne, funktionelle Räume. „Aber am Ende machen die Mit-
arbeitenden den entscheidenden Unterschied für die Menschen, 
die sich uns anvertrauen. Sie sind es, die täglich einen wertvollen 
Beitrag leisten, damit sich die Patientinnen und Patienten hier 
gut aufgehoben fühlen.“ 

Gute Wünsche für den Neubau
Die Glückwünsche des Landes Baden-Württemberg überbrachte 
Ulrich Schiller, Referatsleiter Krankenhausfinanzierung im Minis-
terium für Soziales, Arbeit und Gesundheit. Er begleitet das Pro-
jekt seit mehr als zehn Jahren und zeigte sich erfreut über dessen 
erfolgreichen Abschluss. Weitere Grußworte sprachen der Bun-
destagsabgeordnete Christian Freiherr von Stetten sowie Öhrin-
gens Oberbürgermeister Patrick Wegener.

Ökumenische Segnung
Ein besonderer Höhepunkt der Feier war die ökumenische Seg-
nung des neuen Krankenhauses. „Dieses Haus möge ein Ort 
der Hoffnung für die Kranken sein, ein Signal des Miteinanders 
und des Füreinanders, ein Zeichen der tätigen Nächstenliebe“, 
wünschte Krankenhausseelsorgerin Marianne Meyer. 

 
Freuen sich über den gelungenen 
Neubau (v. l.): BBT-Regionalleiter 
Timo Sonntag, Dr. Frank Zils und 
Sabine Anspach von der BBT-
Geschäftsführung, Landrat Ian 
Schölzel und Jérôme Korn-Fourca-
de (BBT-Geschäftsführung)
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Jugendforum Öhringen, dem Verein „Öhringen Lieblingsstadt“ 
sowie je einem Mitglied der verschiedenen Fraktionen des Ge-
meinderats ergänzt.

So können Sie mitmachen: Haben Sie Lust, die Zukunft unserer 
Innenstadt aktiv mitzugestalten? Dann nutzen Sie das unten/ne-
benstehende Bewerbungsformular! Bewerbungsschluss ist der 
15. September 2026. Füllen Sie das Formular einfach vollständig 
aus, schneiden Sie es aus und werfen Sie es in den Briefkasten der 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15. Alternativ ist auch 
eine einfache Online-Bewerbung auf oehringen.de/runder-
tisch möglich.

Ich bestätige, dass ich am Auftakttermin (06.10.2026, 18 Uhr)
Zeit habe. Im Falle von Mehrfachbewerbungen bin ich mit dem
Losverfahren einverstanden.

Bewohner/in der Innenstadt
Gastronomiebetreiber/in aus der Innenstadt
Einzelhändler/in aus der Innenstadt
Ärztin/ Arzt mit Praxis in der Innenstadt
anderes Gewerbe in der Innenstadt
Bürger/in außerhalb der Innenstadt – Wohnort im Norden
Bürger/in außerhalb der Innenstadt – Wohnort im Süden
Bürger/in aus den Teilorten

Bis
15.09.26
bewerben

Datum und Unterschrift

Name

Straße und Hausnummer

Email-Adresse (falls vorhanden)

Telefonnummer

Bewerben
und Öhringen aktiv mitgestalten

(Abgabe bei der Stadtverwaltung, Marktplatz 15)

oehringen.de/
runder-tisch

Ich bewerbe mich für folgenden Platz (Bitte nur EINES ankreuzen):

Handhabe und Umgang mit Waschbären
In den letzten Jahren hat die Zahl der Waschbären in vielen Re-
gionen Deutschlands, unter anderem auch in Öhringen, deutlich 
zugenommen. Ursprünglich stammen Waschbären aus Nord-
amerika. Sie gehören zu den Kleinbären und gelten als anpas-
sungsfähige Tiere. Da sie Allesfresser sind, finden sie in der Natur, 
aber auch in Wohngebieten leicht Nahrung. Tagsüber schlafen 
sie häufig in Baumhöhlen, verlassenen Fuchs- oder Dachsbauten 
so wie in Schuppen, Garagen oder leerstehenden Häusern. Aktiv 
sind sie vor allem nachts und in der Dämmerung.
Es ist wichtig, den Kontakt mit Waschbären möglichst zu ver-
meiden und vorbeugende Maßnahmen zu treffen, denn große 
Waschbärenpopulationen können konfliktträchtig sein und ne-
gative Auswirkungen auf Ökosysteme haben. Die Tiere können 
Schäden an Gebäuden und Grundstücken anrichten, sowie 
Krankheiten übertragen.
Dabei eignen sich folgende Maßnahmen, um Waschbären fern-
zuhalten: 
- Waschbären nicht füttern!
- �Futter für Haustiere, Vögel und Igel nicht über Nacht auf der Ter-

rasse oder im Garten belassen – Abfälle und Mülltonnen unzu-
gänglich aufbewahren

- �Keine Speisereste auf dem Komposthaufen entsorgen �  
(besser: geschlossene Kompostbehälter)

Mitarbeitende aus verschiedenen Bereichen des Krankenhauses 
brachten ihre Wünsche in Fürbitten zum Ausdruck. Abschließend 
segneten der katholische Dekan Ingo Kuhbach und die evangeli-
sche Dekanin Petra Frey das neue Krankenhaus mit den Worten: 
„Gott segne alle, die hier ein- und ausgehen – mit leichtem und 
mit schwerem Herzen.“ Die Einweihung wurde stilvoll musikalisch 
umrahmt von der Gruppe Moving Souls.

Machen Sie mit: Runder Tisch zur 
Weiterentwicklung der Innenstadt
Unsere Öhringer Innenstadt ist das Herzstück unserer Stadt – ein 
Ort zum Begegnen, Einkaufen, Leben und Genießen. Damit das 
auch in Zukunft so bleibt, will die Stadtverwaltung die Innenstadt 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern weiterentwickeln 
und die Weichen für die kommenden Jahre stellen.

Der Hintergrund: Beschluss des Gemeinderats
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18. November 2025 
die Einsetzung eines Runden Tisches beschlossen. Dieser soll als 
feste Institution den produktiven Dialogprozess in unserer Stadt 
verstetigen. Bei einem vorausgegangenen Workshop wurden die 
wichtigsten Zielsetzungen für die Öhringer Innenstadt klar pri-
orisiert: Die Erhöhung der Attraktivität für junge Menschen und 
Familien. Die Stärkung unseres Status als attraktives Zentrum in 
der Region. Die Entwicklung einer noch vielfältigeren Nutzungs-
struktur.

Das erste große Thema im Herbst: Gemeinsam Ideen �  
für die Innenstadt entwickeln
Der neu zu gründende Runde Tisch wird sich viermal im Jahr tref-
fen, um konkrete Ideen und Konzepte für die Weiterentwicklung 
der Innenstadt zu erarbeiten. Der Startschuss fällt im kommen-
den Herbst. Im Mittelpunkt stehen dabei Fragen der Aufenthalts-
qualität, der Erreichbarkeit, der Barrierefreiheit sowie einer attrak-
tiven Gestaltung des öffentlichen Raums.
Neben der Begleitung bereits laufender Projekte und der Dis-
kussion möglicher verkehrlicher Maßnahmen werden weitere 
wichtige Themen behandelt. Dazu gehören die Konkretisierung 
einer Parkraumstrategie sowie bereits beschlossene Einzelmaß-
nahmen, wie das Aufstellen neuer Radabstellanlagen und die 
Prüfung weiterer Schritte zur Verbesserung der Barrierefreiheit. 
Ziel ist es, gemeinsam mit den relevanten Akteuren tragfähige 
Lösungen für eine lebendige und zukunftsfähige Innenstadt zu 
entwickeln.

Termine bereits fixiert: Bitte vormerken!
Die Projektgruppe trifft sich viermal im Jahr. Der erste Termin 
steht bereits fest – Bewerberinnen und Bewerber werden gebe-
ten, sich diese Zeitfenster freizuhalten: Auftakttermin: Diens-
tag, 06.10.2026 um 18:00 Uhr, Blauer Saal. Folgetermine: 
12.01.2027, 13.04.2027 und 06.07.2027

Wen wir suchen: Ihre Stimme zählt!
Um möglichst viele verschiedene Perspektiven direkt in die Dis-
kussion einzubinden, sucht die Stadt engagierte Bürgerinnen 
und Bürger als feste Teilnehmer für den Runden Tisch (es wird 
jeweils ein Vertreter pro Platz bestimmt):
•	 2 Bewohner/innen der Innenstadt
•	 1 Gastronomiebetreiber/in aus der Innenstadt
•	 1 Einzelhändler/in aus der Innenstadt
•	 1 Ärztin / Arzt mit Praxis in der Innenstadt
•	 1 Vertreter/in des allgemeinen Gewerbes �  

aus der Innenstadt
•	 5 Öhringer Bürger/innen, die nicht in der Innenstadt woh-

nen: 2 Personen aus dem Norden (nördlich der Bahnlinie), �  
2 Personen aus dem Süden (südlich der Bahnlinie), �  
1 Person aus den Teilorten

Sollten sich für die jeweiligen Plätze mehr Personen bewerben als 
Plätze frei sind, entscheidet direkt nach dem Bewerbungsschluss 
das Losverfahren.

Wer ist noch dabei? Die Bürgerinnen und Bürger diskutieren 
nicht alleine. Die Runde wird durch jeweils eine Vertretung von 
Stadtmarketing & Stadtentwicklung, dem Stadtseniorenrat, dem 
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- �Mögliche Schlupflöcher in Gebäuden mit Baumaterial verschlie-
ßen

- �Potenzielle Zugänge an Gartenhütten und anderen Gebäuden 
verschließen

- �Überhängende Bäume an Häusern großzügig zurückschneiden
Waschbären nutzen bestimmte Plätze als „Toilette“ (Latrinen). 
Diese Plätze stellen eine potenzielle Infektionsgefahr dar, wes-
halb es wichtig ist, diese vorsichtig zu entfernen. Beim Entfernen 
von Latrinen ist es wichtig, Gummihandschuhe und Mundschutz 
zu verwenden. Anschließend sollte alles in einem fest verknote-
ten Plastikbeutel entsorgt werden. Die betroffene Stelle sollte mit 
kochendem Wasser gereinigt werden. Dabei ist es wichtig, Kinder 
und Haustiere von diesen Bereichen fernzuhalten.

Vermeiden Sie Mahngebühren: Grundsteuer- 
und Gewerbesteuervorauszahlungen
Die Kämmerei der Stadt Öhringen erinnert alle Steuerpflichtigen 
daran, die für das III. Quartal 2026 fälligen Grundsteuern sowie 
die Gewerbesteuervorauszahlungen bis 15. August an die Stadt-
kasse Öhringen zu entrichten.
Die Höhe der Zahlung ergibt sich aus den letzten postalisch zu-
gestellten Steuerbescheiden. Dort finden Sie das entsprechende 
Buchungszeichen, das unbedingt bei der Zahlung angegeben 
werden muss. Um unnötige Mahngebühren zu vermeiden, bittet 
die Kämmerei dringend, die Zahlungstermine einzuhalten.

Abwechslungsreicher August in Öhringen: �  
Von Musik und Tanz bis Bewegung und Kultur 
im Rahmen des Jubiläums �  
10 Jahre Landesgartenschau

Highlights
im August
08.08.
 

Führung durch den Hofgarten 
und die Cappelaue
Kurzwanderung zum Wochenabschluss
des Schwäbischen Albvereins
#33- Leicht sei- Bayrische Chansons 
Konzert des Hohenloher Kultursommers in
der Stallscheune Cappel
Sommerseniorentag des
Stadtseniorenrats 

Jeden
Freitag

Fit im Park

22.08.
BaRock’n Roll

mit BOEGT

Termine, Orte,
weitere Infos

oehringen.de/jubilaeum

Line- oder Contra-Dance
an der Tanzlinde 

14.08.
 
15.08.
 

26.08.
 

Jeden Mittwoch:

 
 � Foto: Stadt Öhringen

Der August in Öhringen bietet auch in seiner zweiten Hälfte und 
bis zum Monatsende ein bunt gefächertes Programm für Kultur-
begeisterte, Sportaffine und Naturgenießer. Einheimische und 
Gäste sind herzlich eingeladen, die vielfältigen Veranstaltungen 
in und um Öhringen zu erleben.

Den Auftakt macht am Samstag, den 8. August, von 15 bis 16:30 
Uhr eine geführte Tour durch den Hofgarten und die Cappelaue. 
Auf dem rund 3 Kilometer langen Fußweg entdecken die Teilneh-
mer die Schönheit der Parkanlagen. Die Kosten betragen 3,00 € 
und werden direkt vor Ort entrichtet; Treffpunkt ist der Schloss-
hof. Eine Anmeldung an fuehrungen@freundeskreis-laga2016.de 
ist erforderlich.

Tanz, Musik und Bewegung im Grünen
Rhythmisch wird es am Mittwoch, den 12. August, sowie an den 
folgenden Mittwochen (19. und 26. August) jeweils von 19 bis 
20:30 Uhr. Die Community-Tänzer laden an allen drei Terminen 
zum Line- oder Contra-Dance an die stimmungsvolle Tanzlinde 
im Hofgarten ein. Anfragen dazu richten Interessierte per E-Mail 
an e.walz@gmx.de.
Wer sich fit halten möchte, kommt bei „Fit im Park“ auf seine Kos-
ten: Jeden Freitag im August – konkret am 14., 21. und 28. August 
– wird von 10:30 bis 11:15 Uhr zu gemeinsamer Bewegung an der 
frischen Luft eingeladen. Details dazu: tsg-oehringen.de.

Kulturelle Glanzlichter und gemütliche Spaziergänge
Ein musikalisches Highlight erwartet die Besucher am Samstag, 
den 15. August, um 18 Uhr: Im Rahmen des Hohenloher Kultur-
sommers präsentiert das Programm „#33 Leicht sei – Bayrische 
Chansons“ stimmungsvolle Unterhaltung in der Stallscheune 
Cappel. Tickets: hohenloher-kultursommer.reservix.de/events.
Am Freitag, den 14. August, lädt die Ortsgruppe Öhringen des 
Schwäbischen Albvereins um 16:30 Uhr zu einer gemütlichen 
Kurzwanderung zum Wochenabschluss ein. Der rund 4 Kilome-
ter lange Spaziergang dauert etwa eine Stunde und führt zum 
Biergarten am Freibad. Treffpunkt ist auf dem Marktplatz, nähere 
Infos gibt es unter oehringen.albverein.eu.
Rockig wird es schließlich am Samstag, den 22. August, ab 19 Uhr: 
Unter dem Motto „BaRock‘n Roll“ sorgt die Band BOEGT vor dem 
Hoftheater für beste Stimmung und musikalische Unterhaltung, 
begleitet von einer passenden Bewirtung. Details dazu finden 
sich auf oehringen.de.

Geschichte mit allen Sinnen erleben
Den Abschluss des August-Programms bildet am Mittwoch, den 
26. August, ab 9:30 Uhr der Sommerseniorentag des Stadtsenio-
renrats im Haus an der Walk. Unter dem Motto „Römer, Fürsten, 
Gartenschau – Geschichte(n) mit allen Sinnen erleben, hören, rie-
chen, schmecken …“ erwartet die Teilnehmer ein erlebnisreicher 
und informativer Tag.

Auf nach Öuropa!

 
Eröffnung der Kinderspielstadt in der Römerbadhalle�
� Foto: Stadt Öhringen

Am Eröffnungstag der Kinderspielstadt am 3. August an der 
Schillerschule hat Oberbürgermeister Patrick Wegener mit seiner 
Teilnahme ein deutliches Zeichen gesetzt: Für ihn ist das Thema 
Europa und vor allem das gemeinsame Miteinander besonders 
wichtig. 
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Er erzählt spannende Geschichten, Anekdoten und Legenden aus 
Öhringens Vergangenheit und gibt Einblicke in den traditionellen 
Nachtwächterbrauch.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung gebe-
ten: bei Nachtwächter Fritz Offenhäuser unter Tel. 07941 207387 
oder bei Nachtwächter Günter Patzelt unter Tel. 07942 941888. 
Auch die Tourist-Info hilft gerne weiter unter Tel. 07941 68-118 
oder per E-Mail an tourist@oehringen.de. �  
Alle Termine der Nachtwächterführungen: �  
www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen.

Kostenlose Stadtführungen
Wer es lieber bei Tageslicht mag, kann die kostenlosen öffentli-
chen Stadtführungen der Stadt Öhringen nutzen: Von Mai bis Ok-
tober finden diese jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat 
statt, jeweils um 14 Uhr ab dem Rathauseingang, Marktplatz 15. 
Die einstündigen Führungen richten sich besonders an Einzelper-
sonen, Tagesgäste und spontane Besucher, eine Anmeldung ist 
nicht nötig (max. 25 Personen), und sie finden bei jedem Wetter 
statt. Weitere Informationen: 
www.hohenloher-perlen.de/oeffentliche-stadtfuehrungen.html 
sowie bei der Tourist-Info, 
Tel. 07941 68-118, tourist@oehringen.de.

Öhringer Nachtwächterführung für Kinder – �  
Ein besonderes Erlebnis!
Am Donnerstag, den 13. August und 10. September 2026, lädt 
der Nachtwächter Fritz Offenhäuser alle Kinder zu einer spannen-
den und mystischen Nachtwächterführung ein.
Begleitet von seiner Laterne erzählt er faszinierende Geschichten 
und Legenden aus längst vergangenen Zeiten. Es geht durch die 
Gassen Öhringens, vorbei an der Stadtmauer und in den histori-
schen Schlosskeller.
– Treffpunkt: Marktplatz, am Brunnen
– Beginn: 17 Uhr (Dauer ca. 1 Std.)
– Die Führung ist für Kinder von 6 bis 11 Jahren geeignet.
– Preis pro Kind: 5 Euro (Begleitperson frei)
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung: �  
E-Mail: tourist@oehringen.de, 
Tel. 07941 - 68 118.

Öhringer Wochenmarkt
Der OB auf dem Wochenmarkt
Öhringens Oberbürgermeister Patrick Wegener lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt herzlich dazu ein, mit ihren Anlie-
gen, Fragen und Anregungen auf ihn zuzukommen. Kommen Sie 
gerne am Mittwoch, 26. August, zum Öhringer Wochenmarkt 
und treffen Sie Patrick Wegener von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr zum 
Gespräch. Gerne können interessierte Bürgerinnen und Bürger 
einen persönlichen Gesprächstermin vereinbaren. Unabhängig 
von der Art des Anliegens – ob Ideen für die Stadtentwicklung, 
persönliche Sorgen oder konstruktive Kritik – alle Themen sind 
willkommen. Termine für eine Bürgersprechstunde können über 
die folgenden Kontaktwege vereinbart werden. �  
E-Mail: oberbuergermeister@oehringen.de, �  
Telefon: 07941/68-114

Er begrüßte zusammen mit Stefan Möhler vom Jugendreferat so-
wie dem ehrenamtlich organisierten Verein Kinderspielstadt e. V. 
die 300 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren, die zwei Wochen lang 
im Rahmen des Mottos „Öuropa“ in eine spielerische Welt eintau-
chen.
Im Mittelpunkt stehen dabei nicht nur die vielen Angebote und 
Rollen, die die Teilnehmenden übernehmen können, sondern 
auch Werte wie Respekt, Verantwortung und Zusammenarbeit. 
Genau an diesem Punkt knüpft auch Wegener an. In einem State-
ment betont er, dass Zusammenhalt im Alltag entsteht – beson-
ders dann, wenn Menschen miteinander ins Gespräch kommen, 
Regeln gemeinsam leben und sich gegenseitig achten.
Als überzeugter Europäer bringt Oberbürgermeister Patrick 
Wegener auch seine Erfahrungen auf den Punkt: „Gerade in ei-
ner Zeit, in der Europa oft aus dem Blick gerät, wird in solchen 
Projekten sichtbar: Zusammenhalt entsteht dort, wo Menschen 
unterschiedlicher Herkunft miteinander ins Gespräch kommen, 
gemeinsam Regeln leben und einander mit Respekt zu begeg-
nen. Genau dieses Miteinander – national und international – 
prägt die Zukunft. Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen 
viel Freude, neue Freundschaften und spannende Lernerlebnisse. 
Und ein herzlicher Dank geht an die 150 Ehrenamtlichen und den 
Kinderspielstadtverein für dieses tolle Projekt!“
Die Kinderspielstadt ist damit mehr als ein Freizeitangebot: Durch 
das Zusammenspiel vieler Ehrenamtlicher und die aktive Beteili-
gung der Kinder wird ein Raum geschaffen, in dem Gemeinschaft 
erfahrbar wird. Veranstalter und Beteiligte bedanken sich aus-
drücklich für das Engagement und wünschen allen Teilnehmen-
den eine spannende und erfüllte Zeit mit viel Spaß und neuen 
Eindrücken.

Neues aus den Ortsteilen
Neue Ideen für den Schulhof: Grillen mit dem Ortschaftsrat
In der letzten nicht-öffentlichen Ortschaftsratssitzung hat sich 
der Ortschaftsrat Cappel gemeinsam mit OB Patrick Wegener Ge-
danken darüber gemacht, wie das Gelände um die Alte Schule so 
gestaltet werden kann, dass es ein guter Begegnungsraum wird. 
Einige Ideen wurden schon genannt: Feuerstelle, überdachter 
Grillplatz, Holzkugelbahn, Wasserspielplatz usw. - noch ist alles 
offen. Ortsvorsteher Markus Hassler möchte gerne alle Capple-
rinnen und Cappler in den Prozess einbeziehen. Bei einem ge-
mütlichen Grillabend im Schulhof trifft sich der Ortschaftsrat mit 
allen, die Ideen mitbringen möchten, die sich gerne mit Rat und 
Tat einbringen können oder Ideen für die Finanzierung haben: 
am Donnerstag, 13. August ab 18 Uhr. Das Treffen findet bei 
jedem Wetter statt. Der Ortschaftsrat stellte Getränke und einen 
Grill, Grillgut und Geschirr bringt jeder selbst mit.
Zur besseren Planung Anmeldung an ortsvorsteher.cappel@
oehringen.de – eine Teilnahme ist aber auch spontan möglich.

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen und öffentliche Stadtführungen 
laden zum Entdecken ein
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang durch 
die Öhringer Altstadt? Zwei erfahrene Nachtwächter zeigen re-
gelmäßig die versteckten Ecken und Geheimnisse der Stadt: Fritz 
Offenhäuser führt jeweils am ersten Mittwoch im Monat, Günter 
Patzelt am dritten Mittwoch im Monat, jeweils ab 20 Uhr vom 
Marktplatz aus. Die rund 90-minütigen Führungen kosten 5 Euro 
pro Person.
Fritz Offenhäuser, der 1995 vom Hohen Rat der Oberhamballich 
zum „Silbernen Hamballe“ gekürt wurde, entführt die Teilneh-
menden mit seiner Hamballe-Führung in die humorvolle Ge-
schichte der ehemaligen Faschingszeitung „Der Hamballe“ der 
TSG Öhringen und deren Brunnenfigur von Hermann Koziol vor 
der Volksbank. Bei der Halbzeit am „Hamballe-Café“ gibt es für 
die Gruppe ein Schnäpsle, stilecht aus einem Gießkännle einge-
schenkt. Historische Anekdoten und städtische Geheimnisse run-
den die kurzweilige Führung ab. Günter Patzelt wiederum führt 
seit über zehn Jahren mit Hellebarde, Laterne, Horn und viel Hu-
mor durch die Gassen und verborgenen Winkel der Innenstadt. 

AN HEISSEN TAGEN
VIEL WASSER 

TRINKEN

Foto:Xurzon/iStock/Getty Images Plus
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Stellenausschreibungen

Zukunft
gestalten!

Unsere Stadtverwaltung ist so stark,
wie die Gesamtheit aller Mitarbeitenden. 
Werden Sie (m/w/d) Teil unseres Teams und gestalten
Sie Öhringen mit uns gemeinsam als

• Kindergartenfachberatung (m/w/d)
• Sachbearbeiter mit dem Schwerpunkt städtebauliche 

Verträge und Beitragsrecht (m/w/d)
• Vermessungstechniker (m/w/d)
• Stellvertretender Wassermeister (m/w/d)
• Umwelttechnologe für Wasserversorgung oder 
   Rohrleitungsbauer (m/w/d)
• Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung! 
Hier finden Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung:

oehringen.de/karriere

 
				                 Fotos: Stadt Öhringen

Bundesfrei-
willigendienst

Du möchtest dich sozial engagieren
und neue Erfahrungen sammeln? 
Ob zur beruflichen Orientierung oder als 
wertvoller Beitrag für die Gesellschaft –
wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung für den

• BBuunnddeessffrreeiiwwiilllliiggeennddiieennsstt 
in verschiedenen Einrichtungen

Hier findest du auch die ausführliche Stellenausschreibung zu 
den verschiedenen Einsatzgebieten.

oehringen.de/karriere

Altersjubilare

Geburtstag	 Alter	 Name	 Wohnort
16.08.	 90.	 Viktor Horbenko� Öhringen
01.09.	 90.	 Otto Eckstein	�  Cappel

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

27.06.2026 	 Elouise Trudel Walch
	 Elaine und Nico Walch

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

24.07.2026 	 Miriam Ufer geb. Gibler und Maurice Ufer

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

 
Ehejubilare

15.07.2026 	 Diamantene Hochzeit
	 Manfred und Birgid Lechler

Foto: peopleimages/gettyimages
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Fraktionen

SPD FraktionSPD Fraktion

SPD-Fraktion besucht neues Hohenloher Krankenhaus
Am Samstag, 25. Juli, besuchte die SPD-Fraktion das neue Hohen-
loher Krankenhaus in der Kastellstraße und nahm die Gelegen-
heit wahr, sich vor Ort ein eigenes Bild zu machen. Der Andrang 
beim Tag der offenen Tür war erfreulicherweise sehr groß – ent-
sprechend rege war die Stimmung im Haus. Durch die gute Or-
ganisation und viele fleißige Helfer/innen konnte auch der hohe 
Besucherandrang reibungslos bewältigt werden.
Besonders wertvoll war für uns der direkte Austausch mit den 
anwesenden Ärzten und dem Klinikpersonal. Gemeinsam haben 
wir die neue Ausstattung und die Arbeitsumstände im Alltag be-
sprochen und dabei viele interessante Einblicke erhalten, wie die 
moderne Infrastruktur den Klinikbetrieb weiter verbessern kann. 
Eindrucksvoll waren vor allem die radiologische Diagnostik sowie 
die neuen Geräte. Beeindruckt waren wir besonders von der neu-
en Radiologie mit dem MRT und dem CT, die das diagnostische 
Spektrum deutlich erweitert und die Abläufe noch weiter stärkt.

 
SPD-Fraktion besucht neues Hohenloher Krankenhaus�	
� Foto: SPD Öhringen

Auch das Herzkatheterlabor hinterließ starken Eindruck: Der gro-
ße Bildschirm und die moderne Ausstattung machten sichtbar, 
auf welchem hohen Niveau hier gearbeitet wird. Insgesamt zeigt 
der Besuch unserer SPD-Fraktion, dass mit der neuen Einrichtung 
eine wichtige Weichenstellung für die medizinische Versorgung 
im Hohenloher Krankenhaus gelungen ist.
Die SPD wird sich auch weiterhin für die sozialen Belange der 
Menschen in Öhringen und Umgebung einsetzen.
Markus Mader, Fraktionsvorsitzender im Öhringer Gemeinderat

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat auf Antrag der Schutzge-
meinschaft g.U. Württemberg gemäß § 11 Abs. 2 in Verbindung 
mit Abs. 1 Nr. 2 der Weinbergslagenverordnung (WeinLaV BW)
1. �die Großlage „Kocherberg“, bisher Bereich Kocher-Jagst-Tauber 

dem Bereich „Württembergisch Unterland“ zugeordnet.

Am 15. Juli feierten 
Manfred und Birgid Lechler 
Diamantene Hochzeit�

 
 
Foto: pr

Sterbefälle

22.07.2026 	 Eduard Neb

Foto: iStockphoto/Thinkstock

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

EBBES-Reihe des Stadtseniorenrats �  
zum Jubiläum der Landesgartenschau
Von Mai – Oktober 2026 gibt es am ersten Mittwoch im Mo-
nat ein „EBBES“ mit thematisch orientiertem kleinen Spazier-
gang um 14.30 Uhr und anschließend Kaffee und Kuchen im 
Haus an der Walk bzw. im Juni an der Hohenloher Scheune. 
Gerne singen wir auch zusammen in netter Gesellschaft.
Der Stadtseniorenrat lädt alle Senioreninnen und Senioren 
sehr herzlich ein.
An allen Terminen des Stadtseniorenrats steht die Rikscha zur 
Verfügung. Damit können auch Gehbehinderte die Stationen er-
reichen oder einfach nur eine Spazierfahrt im schönen Hofgarten 
machen. Die Veranstaltungen sind ohne Anmeldung und kosten-
frei. (Ausnahme: Sommerseniorentag am 26. August)

Termine und Themen:
Mittwoch, 26. August 
2026, 9.30 Uhr bis ca.  
16 Uhr, Haus an der Walk. 
Anmeldung im Haus an 
der Walk, Eigenanteil  
15 €. Sommersenioren-
tag vom Stadtsenioren-
rat: Römer, Fürsten, Gar-
tenschau – Geschichte(n) 
mit allen Sinnen erleben, 
hören, riechen, schme-
cken … Der Limes durch-
quert das Gartenschaugelände und wurde zum Motto der Lan-
desgartenschau, aber hätte Öhringen den Zuschlag ohne den 
Hofgarten erhalten?

Mittwoch, 2. September 2026, 14.30 Uhr EBBES vom Stadtse-
niorenrat im Haus an der Walk: Rund ums Hoftheater
Das barocke Hoftheater, Schauplatz festlicher Bälle und Auffüh-
rungen, dazu die Orangerie und stattliche Bäume zeichnen den 
Abschluss des Hofgartens aus.

Mittwoch, 7. Oktober 2026, 14.30 Uhr EBBES vom Stadtsenio-
renrat im Haus an der Walk: Allmand und Tanzlinde
Die Allmand war außerhalb des Fürstlichen Hofgartens; hier wur-
de Wäsche gewaschen und gebleicht, Gänse und Ziegen gehütet, 
aber auch gefeiert mit Musik und Tanz …

 
� Foto: SSR
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2. �Die Großlage „Kocherberg“ mit der Großlage Lindelberg �  
zu verschmelzen und in Großlage „Hohenlohe“ umbenannt.

Die Ausfertigung der Flurkarten der im Gebiet der Stadt Öhrin-
gen betroffenen bestockten bzw. bei der weinbaukarteiführen-
den Stelle zur Bestockung gemeldeten Flurstücke sind in folgen-
dem Zeitraum bei nachfolgend genannter Stelle ausgelegt:
vom 07.08.2026 bis zum 11.09.2026
bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen Dienststun-
den zur allgemeinen Information der Bürger.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können wäh-
rend des genannten Zeitraums auch im Internet auf der Home-
page der Stadt Öhringen unter www.oehringen.de/politik-recht/
oeffentliche-bekanntmachungen abgerufen werden.

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch: 8.15 bis 16.15 Uhr
Donnerstag: 8.15 bis 18 Uhr
Freitag: 8.15 bis 12.15 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
07.08.2026
Patrick Wegener
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

– Anzeigen –

ACHTUNG:

AUTODIEB!
 Parken Sie Ihr Fahrzeug möglichst im Hellen und in der Nähe 

 von anderen Fahrzeugen.

 Lassen Sie Ihr Lenkradschloss immer einrasten!

 Sie haben eine Diebstahlwarnanlage? Nutzen Sie diese!

 Achten Sie auf das Blinklicht beim Verschließen des Fahrzeugs 

 mit der Funkfernbedienung!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf 

www.k-einbruch.de oder auf www.polizei-beratung.de

Mehr zum 
Thema Auto-
diebstahl:

(0
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.2
01

4.
12

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 
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Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Die aktuellen Notdienste finden Sie unter
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot-
dienst/schnellsuche.de

Freiwillige Feuerwehr

Kinderaugen strahlen und Abkühlung �  
gab es auch

 
Kinderfest auf der Allmand mit der Blaulichtfamilie�
� Foto: FFW Öhringen

Ende Juli war die Freiwillige Feuerwehr Öhringen beim Kinderfest 
auf der Allmand in Öhringen zu Gast – bei hochsommerlicher Hit-
ze. Im Rahmen einer Rallye konnten viele Kinder das Einsatzfahr-
zeug entdecken, einsteigen und Werkzeuge sowie Material aus 
nächster Nähe anschauen. Dabei war auch der wichtige Teil „Was 
sagt man bei einem Notruf?“ direkt mit dabei.
So kamen viele W-Fragen in den Fokus: Wer ruft an? Wo ist der 
Notfall? Was ist passiert? Wie sieht die Situation aus? Welche Be-
sonderheiten gibt es (z. B. Personen in Gefahr)? Und Warten auf 
Rückfragen – damit die Leitstelle alle Informationen hat, um die 
richtigen Schritte einzuleiten.
Auch das Thema Atemschutz durfte nicht fehlen: Liegestütze mit 
Atemflaschen zeigten spielerisch, wie viel Kraft und Ausdauer im 
Einsatz gebraucht werden (die Flaschen waren leer, das Gewicht 
ist aber dasselbe). Ebenso wurde die Einsatzkleidung vorgestellt – 
schwer, warm und für viele Kinder ein echtes „Aha-Erlebnis“. Beim 
Umwerfen von Kegeln mit der Wasserspritze (gepumpt wurde 
von Hand) war Treffsicherheit gefragt und das Wasser war eine 
erfrischende Abkühlung.
Viele Kinder, viele Fragen – die Feuerwehr zeigte beim Kinder-
fest, wie Sicherheit durch Wissen, Teamwork und gemeinsames 
Lernen entsteht. Danke an die Kamerad*innen, Alterskameraden 
und die Jugendlichen von der Jugendfeuerwehr, die an diesem 
Tag der Hitze trotzten und mit Erklärungen, Betreuung und viel 
Geduld vor Ort waren.

Sonstige Institutionen

Rentenberatung
Wer berät die Bürgerinnen und Bürger in der Region?
Das Beratungsteam ist zuständig für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim. Angeboten werden 
Beratungen vor Ort in den Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 

Hall. Regelmäßige Sprechtage finden in Künzelsau, Schwäbisch 
Hall, Schwäbisch Gmünd und Heidenheim statt. Außerdem wer-
den Telefon- und Videoberatungen angeboten.

Wie können Beratungstermine vereinbart werden?
Die Terminvergabe erfolgt über die Telefonzentrale des Regio-
nalzentrums Schwäbisch Hall-Aalen. Die Telefonzentrale ist glei-
chermaßen über die bestehenden Telefonnummern 0791 971300 
(SHA) und 07361 96840 (AA) zu erreichen. Videotermine können 
unter folgender Adresse auch direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung
Unsere Videoberatung beantwortet Ihre Fragen rund um die Ren-
tenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und umfas-
send zu folgenden Themen:
•	 Rentenansprüche und Rentenbeginn
•	 Ausgleichszahlung bei Rentenminderung
•	 Zahlung freiwilliger Beiträge
•	 Selbstständige Tätigkeit und Rentenversicherung
•	 Rehabilitation
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung grundsätzlich 
keine Anträge aufgenommen werden. Nutzen Sie hierzu unsere 
Online-Services.
Sie möchten ein Intensivgespräch zur Altersvorsorge in Form ei-
ner Videoberatung? Auch diesen Service bieten wir Ihnen gern. 
Bitte nutzen Sie dafür jedoch die Kontaktdaten zur Terminverein-
barung auf unserer Altersvorsorge-Seite.
Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Neue Info-Tafel und Bodenmarkierungen sorgen 
für Orientierung beim Hofgarten parkrun
Der Hofgarten parkrun in 
Öhringen ist jetzt noch einfa-
cher zu finden. Eine neue Infor-
mationstafel am Startbereich 
sowie dauerhafte Bodenmar-
kierungen entlang der Strecke 
erleichtern die Orientierung 
und machen das kostenlose 
Bewegungsangebot im Hof-
garten dauerhaft sichtbar. 
Möglich wurde dies durch die 
Unterstützung des Stadtmar-
ketingvereins Öhringen. Lieb-
lingsstadt. e. V. und der Stadt 
Öhringen sowie des städti-
schen Baubetriebshofs.
Dank der Finanzierung durch 
den Öhringen. Lieblingsstadt. e. V. befindet sich die neue Info-
Tafel am Startbereich gegenüber dem Gemeindehaus der St.-Jo-
seph-Gemeinde am Cappelrain. Über den integrierten QR-Code 
erhalten Interessierte alle wichtigen Informationen zum Laufan-
gebot, zur Teilnahme und zur optionalen Zeitmessung.
Ein Gewinn an Bewegung und Gemeinschaft. In diesem Sinne 
erweitert der Hofgarten parkrun das ganzjährige kostenlose Frei-
zeitangebot, getragen durch ehrenamtliches Engagement. Die 
dauerhaften Bodenmarkierungen wurden von der Stadt Öhrin-
gen ermöglicht und durch den städtischen Baubetriebshof fach-
gerecht aufgebracht. Sie sorgen dafür, dass die fünf Kilometer 
lange Strecke jederzeit gut erkennbar ist – sowohl für regelmä-
ßige Teilnehmende als auch für Gäste und Interessierte, die den 
Rundkurs unabhängig von den wöchentlichen Veranstaltungen 
nutzen möchten.
Zum Hofgarten parkrun treffen sich jeden Samstag um 9 Uhr 
rund 50 bis 60 Menschen, um gemeinsam zu laufen, zu joggen 
oder zu walken. Das kostenlose Angebot steht allen offen – un-
abhängig von Alter oder Fitnessniveau. Die Teilnahme ist ohne 
Anmeldung möglich. Für eine Zeitmessung ist die Registrierung 
auf www.parkrun.de erforderlich.
Der Hofgarten parkrun ist Teil der weltweit größten kostenlosen 
Lauf-, Jogging- und Walkinginitiative. 

 
Zum Hofgarten parkrun treffen 
sich jeden Samstag um 9 Uhr 50 
bis 60 Menschen - sei dabei!�
� Foto: parkrun
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Er übernimmt das Amt zum  
1. August 2026 und folgt da-
mit auf Gotthard Wirth, der mit 
Ablauf des 31. Juli 2026 in den 
Ruhestand eintreten wird. Dies 
teilte der Stv. Ministerpräsi-
dent und Innenminister Manu-
el Hagel MdL am 23. Juli 2026 
in Stuttgart mit.
Marco Hess studierte Rechts-
wissenschaften an der Julius-
Maximilians-Universität Würz-
burg und legte im Frühjahr 
2020 am Landgericht Heil-
bronn das Zweite juristische 
Staatsexamen ab. Im Juni 2020 
trat er in die Landesverwaltung 
ein und ist seither als Parlamentarischer Berater beim Landtag 
von Baden-Württemberg tätig – unter anderem für die Themen 
Wirtschaft, Handwerk, Arbeit und Tourismus sowie Petitionen.
Landrat Ian Schölzel begrüßt die Entscheidung ausdrücklich: „Mit 
Marco Hess gewinnt der Hohenlohekreis eine engagierte Per-
sönlichkeit für das Amt des Ersten Landesbeamten. Seine Erfah-
rungen und sein Blick für die kommunalen Herausforderungen 
bilden eine hervorragende Grundlage für diese verantwortungs-
volle Aufgabe. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und 
darauf, gemeinsam die Zukunft des Hohenlohekreises zu gestal-
ten.“
Auch Marco Hess freut sich über seine Berufung durch das Mi-
nisterium und auf seine neue Aufgabe im Hohenlohekreis. „Ich 
danke dem Ministerium für das entgegengebrachte Vertrauen 
und freue mich sehr auf die neue Aufgabe im Hohenlohekreis. 
Gemeinsam mit Landrat Ian Schölzel, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Landratsamtes sowie den Städten und Gemein-
den möchte ich Verantwortung übernehmen und den Hohenlo-
hekreis mit Augenmaß, Pragmatismus und Tatkraft weiter voran-
bringen.“ Marco Hess ist 32 Jahre alt, verheiratet und Vater zweier 
Kinder.

Spitzensport auf Hohenlohes Straßen
Deutschlands größtes Radrennen �  
mit temporären Verkehrseinschränkungen
Am Donnerstag, 20. August 2026, führt die erste Etappe der Lidl 
Deutschland Tour durch den Hohenlohekreis. Nach dem Prolog 
in Bad Orb erwartet die mehr als 100 Profiradsportlerinnen und 
Profiradsportler auf der ersten Etappe die längste Tagesstrecke 
der diesjährigen Tour. Auf insgesamt 216 Kilometern sind rund 
3.000 Höhenmeter zu bewältigen.
Die Route führt zunächst durch den Hohenlohekreis in das be-
schauliche Schöntal. Von Schöntal-Aschhausen über Schön-
tal-Bieringen geht es weiter nach Forchtenberg ins Kochertal. 
Anschließend verläuft das Rennen über Weißbach, Niedernhall-
Waldzimmern, Neuenstein-Neufels und Kupferzell-Mangoldsall 
durch die Hohenloher Ebene. Danach nehmen die Fahrerinnen 
und Fahrer die anspruchsvollen Anstiege der Waldenburger Ber-
ge in Angriff und überqueren bei Waldenburg-Sailach die Kreis-
grenze auf dem Weg zum Etappenziel Schwäbisch Hall.
Zur frühzeitigen Information der Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer werden ab Anfang August gut sichtbare 
Hinweisplakate entlang der vorgesehenen Strecke aufgestellt. 
Zudem werden aktuelle Informationen zur Streckenführung, zu 
Sperrzeiten sowie zu den Verkehrsregelungen fortlaufend auf der 
offiziellen Webseite der Lidl Deutschland Tour unter �  
www.deutschland-tour.com veröffentlicht.
Das Landratsamt Hohenlohekreis bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis.

Neben der Bewegung stehen Gemeinschaft, Begegnung und ge-
genseitige Unterstützung im Mittelpunkt. Weitere Informationen 
gibt es auf www.parkrun.com.de/hofgarten.

Klima–Zentrum HohenlohekreisKlima–Zentrum Hohenlohekreis

Infos zu Energie und Klimaanpassung auf dem Wochenmarkt

 
V.l.: Lisa Riedel und Eva Schmid von der Verbraucherzentrale, Ros-
witha Dahlke, Klimaschutzmanagerin der Stadt Öhringen, Joachim 
Schröder, Leiter Klimazentrum und OB Patrick Wegener�
� Foto: Stadt Öhringen

Am Mittwoch, 22. Juli 2026, informierten die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und das Klima-Zent-
rum Hohenlohekreis bei einem gemeinsamen Infostand auf dem 
Marktplatz in Öhringen über aktuelle Themen rund um Energie 
und Klimaanpassung. Von 09:00 bis 15:30 Uhr nutzten zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, sich kostenfrei und an-
bieterunabhängig beraten zu lassen.
Im Mittelpunkt stand unter anderem der Hitzeschutz für Ge-
bäude. Die Fachleute zeigten auf, wie sich Wohnräume auch an 
heißen Tagen angenehm kühl halten lassen und welche Maßnah-
men – etwa Verschattung, Dämmung oder geeignete Materialien 
im Außenbereich – dazu beitragen können, die Aufheizung zu 
reduzieren. Mitmach-Angebote veranschaulichten anschaulich, 
welche Materialien Wärme besonders stark speichern und wel-
che sich weniger aufheizen.
Auch die Nutzung von Solarenergie war ein zentrales Thema. 
Interessierte erhielten Informationen zu Photovoltaikanlagen, 
Eigenstromnutzung und Batteriespeichern sowie zu aktuellen 
technischen und wirtschaftlichen Entwicklungen. Das Angebot 
richtete sich sowohl an Eigentümerinnen und Eigentümer als 
auch an Mieterinnen und Mieter.
Vorgestellt wurde zudem die PV-Offensive „Dein Dach. Deine 
Energie.“ der Stadt Öhringen. Ziel der Kampagne ist es, die Poten-
ziale privater Dachflächen sichtbar zu machen und den Einstieg 
in die Solarenergie zu erleichtern. Gemeinsam mit dem Klima-
Zentrum Hohenlohekreis, dem Unternehmen SolarHub, der Stadt 
Künzelsau sowie regionalen Fachbetrieben bietet die Stadt ein 
umfassendes Beratungsangebot – von der ersten Analyse bis zur 
möglichen Umsetzung.
Großes Interesse galt auch der städtischen Förderung von insge-
samt 60 PV-Potenzialanalysen für Wohngebäude im Jahr 2026.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Brennholz aus dem Gemeindewald Öhringen
Das Forstrevier Öhringen hat Holz aus dem Gemeindewald Öhrin-
gen im Ohrntal anzubieten: 2,75 Fm Hainbuche (85 €/Fm), 3,47 Fm 
Buche (85 €/Fm), 0,63 Fm Eiche (80 €/Fm), 3,49 Fm Winterlinde  
(60 €/Fm), 1,12 Fm Bergahorn (80 €/Fm). Bei Interesse bitte Mel-
dung an samuel.krabbendam@hohenlohekreis.de

Marco Hess wird Erster Landesbeamter �  
des Hohenlohekreises
Parlamentsrat Hess tritt Nachfolge von Gotthard Wirth an
Parlamentsrat Marco Hess wird Erster Landesbeamter und damit 
zugleich stellvertretender Landrat beim Landratsamt Hohenlohe-
kreis. 

 
Parlamentsrat Marco Hess wird 
Erster Landesbeamter und damit 
zugleich stellvertretender Land-
rat beim Landratsamt Hohenlo-
hekreis� Foto: pr
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Kultur – Bildung – Freizeit

Zeig uns deinen unvergesslichen 
Jubiläumsmoment!

Dein Moment. 
Dein Bild.
Fotowettbewerb Öhringen

Zeig uns deinen unvergesslichen Jubiläumsmoment 
beim Fotowettbewerb zum Jubiläum der Landes- 
gartenschau! Gesucht werden beeindruckende 
Bilder aus Architektur, Natur oder Veranstal- 
tungen. Die besten Aufnahmen vom 22. April  
bis 9. Oktober werden in einem exklusiven  
Wandkalender veröffentlicht und von einer  
Fachjury prämiert. Zu gewinnen gibt es tolle  
Gutscheine! Mehr Infos und Anmeldung: 
oehringen.de/fotowettbewerb

Mach
mit!

Dein Öhringen. Dein Moment. Dein Bild.
Die Magie unserer Stadt liegt in den kleinen Augenblicken: das 
goldene Licht, das durch die Bäume fällt, das sanfte Plätschern 
der Ohrn oder das bunte Treiben zwischen Cappelaue und Hof-
garten. All das sind Geschichten, die erzählt werden wollen – in 
Bildern, die bewegen und begeistern.
Zum 10-jährigen Jubiläum der Landesgartenschau 2026 suchen 
wir genau diese Momente. Alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste 
sind eingeladen, vom 22. April bis 20. Oktober ihre eindrucks-
vollsten, emotionalsten und authentischsten Aufnahmen des Ge-
ländes und der Jubiläumsveranstaltungen einzusenden.
Zeigt eure Leidenschaft und euren Blick für das Detail! Aus den 
12 besten Bildern wird ein exklusiver Fotokalender erstellt, der 
die schönsten Seiten Öhringens durchs Jahr trägt. Eine Fachjury 
wählt die Gewinnerinnen und Gewinner aus. Einsendeschluss ist 
der 20. Oktober 2026.

Drei Wege, das Jubiläum festzuhalten:
•	 Architektur: �  

Zeige, was aus der Landesgartenschau entstanden ist.
•	 Natur: �  

Flora und Fauna, die unsere Stadt zur grünen Oase machen.
•	 Veranstaltung: Lebensfreude, Musik und Begegnungen wäh-

rend des Jubiläums.

Das gibt es pro Kategorie zu gewinnen:
•	 1. Platz: 50-Euro-Gutschein von Lieblingsstadt Öhringen
•	 Plätze 2.–4.: 30-Euro-Gutschein von Lieblingsstadt Öhringen

Alle Gewinnerinnen und Gewinner erhalten zusätzlich ein Ex-
emplar des Wandkalenders „10 Jahre Landesgartenschau“. Preise 
werden nicht in bar ausgezahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

So einfach geht’s: Jede Teilnehmerin/ jeder Teilnehmer darf pro 
Kategorie bis zu drei Bilder im JPG- oder JPEG-Format einreichen 
(Querformat, max. 20 MB pro Bild). Kennzeichnung: Nachname_
Vorname_Kategorie_Name des Fotos. Weitere Info, Anmeldung 
und Upload über oehringen.de/fotowettbewerb. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Kletterspaß für die ganze Familie in Öhringen

 
Geöffnet ist der Kletterturm jeweils jeden zweiten Sonntag von 11 bis 
16:30 Uhr� Foto: pr

Der Kletterturm Öhringen bietet auch 2026 wieder Abenteuer 
und Bewegung für Groß und Klein. Auf vier Kletterebenen mit 
insgesamt 48 abwechslungsreichen Stationen warten spannen-
de Herausforderungen auf Anfänger und erfahrene Kletterfans.
Für die Kleinsten gibt es auf der untersten Ebene einen eigenen 
Piratenparcours, auf dem die ersten Klettererfahrungen gesam-
melt werden können. Die höheren Ebenen des Kletterturms 
können ab sechs Jahren und einer Mindestgröße von 125 cm in 
Begleitung eines Erwachsenen genutzt werden. Ab zehn Jahren 
und 140 cm Körpergröße ist selbstständiges Klettern möglich.
Ein besonderes Highlight ist die kostenlose Aussichtsplattform in 
15 m Höhe. Diese ist bequem über eine Treppe erreichbar und er-
öffnet Besucher/innen einen beeindruckenden Blick über Öhrin-
gen und die Umgebung.
Geöffnet ist der Kletterturm 2026 jeweils jeden zweiten Sonntag 
von 11:00 bis 16:30 Uhr – von der Saisoneröffnung am 19. April 
bis zum Saisonabschluss am 4. Oktober. Zusätzlich gibt es Son-
deröffnungszeiten an Pfingstmontag sowie das beliebte Mond-
scheinklettern am 29. August.
Eine Reservierung ist nicht erforderlich – ein-
fach vorbeikommen und losklettern. Im Preis 
enthalten sind drei Stunden Kletterzeit inklu-
sive Einweisung. Die Bezahlung erfolgt aus-
schließlich vor Ort per Kartenzahlung.
Mehr Informationen finden Sie unter: �  
https://www.kletterturmoehringen.de/

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Weygang-Museum im September
Auch wenn die Neukonzeption noch nicht abgeschlossen ist und 
die Umgestaltung der Dauerausstellung noch Zeit beansprucht, 
soll das Warten jetzt ein Ende haben. 

 
Hier anmelden!
� Foto: pr
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Natürlich durfte auch die pas-
sende Erfrischung nicht fehlen: 
Frische, saftige Wassermelo-
nen und leckeres Wassermelo-
neneis sorgten für eine will-
kommene Abkühlung und 
passten perfekt zum sommerli-
chen Motto.
Die Wassermelonenparty war 
ein rundum gelungener Auf-
takt in die Sommerferien und 
sorgte bei den Kindern für 
viele schöne und fröhliche Mo-
mente.
Organisiert und durchgeführt 
wurde die Sommerparty ge-
meinsam mit Margarita Roppel 
und dem engagierten Ehren-
amtlichen-Team des Stadtteil-
treffs Zwetschgenwäldle: Irina 
Lvova, Viktoria Shin, Natalia Hildebrandt, Evgeniya Lvova und 
Maxim Lvov.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die mit ihrem 
Einsatz und ihrer Unterstützung zu diesem schönen Ferientag 
beigetragen haben.
Das Team des Stadtteiltreffs Zwetschgenwäldle wünscht allen 
Kindern und ihren Familien schöne, sonnige und vor allem erhol-
same Sommerferien!

Grundschule Hungerfeldschule ÖhringenGrundschule Hungerfeldschule Öhringen

Wenn Kinder über sich hinauswachsen: �  
Hungerfeldschule feiert Schulfest mit Zirkuszauber�  
Rund 300 Schülerinnen und Schüler begeisterten bei drei 
Zirkusvorstellungen jeweils etwa 400 Zuschauerinnen und 
Zuschauer im echten Zirkuszelt

 
Feuershow in der Manege� Foto: Hungerfeldschule

Mit einem riesengroßen Schulfest und drei mitreißenden Zirkus-
aufführungen ist am Freitag, 17. Juli, die diesjährige Projektwo-
che der Hungerfeldschule zu Ende gegangen. Rund 300 Schüle-
rinnen und Schüler hatten drei Tage lang gemeinsam mit dem 
Zirkus Piccolo der Familie Riedesel aus Ilshofen an ihren Program-
men gefeilt – und zeigten am Aufführungstag, wozu sie fähig 
sind: Feuerspucken, Seilartistik, Jonglage, Clownerie und Akro-
batik in schwindelerregender Höhe begeisterten das Publikum in 
einem echten Zirkuszelt.
Zu jeder der drei Vorstellungen waren rund 100 Kinder eingeteilt, 
vor jeweils etwa 400 Zuschauerinnen und Zuschauern. Für viele 
Eltern und Lehrkräfte war es ein besonders bewegender Moment 
zu erleben, wie die Kinder aus eigener Kraft über sich hinausge-
wachsen sind und Kunststücke zeigten, die ihnen zu Wochenbe-
ginn wohl niemand zugetraut hätte.

 
Wassermelonenparty im Stadt-
teiltreff Zwetschgenwäldle�
� Foto: Stadt Öhringen

Nach einigen Jahren Schließzeit im Weygang-Museum, freuen wir 
uns, seit Mai 2026 wieder regelmäßige Öffnungszeiten anzubieten.

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Jeden ersten Sonntag von 11-16 Uhr
Dabei bleibt unsere kostenlose Sonntagsführung, ebenfalls am 
ersten Sonntag im Monat, erhalten. Erweitert wird unser Veran-
staltungsprogramm durch Vorträge und Kreativangebote im Rah-
men von Museum nach Feierabend – dieser findet jeden dritten 
Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr statt und kostet 5,00 € Eintritt.

06.09.2026, 14 Uhr, Sonntagsführung / Sommerferienpro-
gramm: Museumsdetektive – auf Spurensuche im Weygang-
Museum.
Für Kinder
Bei einer interaktiven Rallye können die Kinder gemeinsam mit 
einer Museumspädagogin auf eine Entdeckungsreise durch das 
Weygang-Museum gehen. Anhand von Rätseln lernen die Kinder 
dabei spannende Geschichten aus dem Leben und der Zeit des 
Zinnfabrikanten August Weygangs kennen.
Eine museumspädagogische Führung für Kindergarten- und 
Grundschulkinder zu verschiedenen Exponaten in unserer Aus-
stellung. Die Rally wurde in diesem Jahr überarbeitet, also kön-
nen auch die Kinder teilnehmen, die bereits letztes Jahr mitge-
macht haben.
Führung mit Ilse Lenz. Für diese Veranstaltungen ist keine Anmel-
dung erforderlich und die Teilnahme ist kostenlos.
Spenden sind immer willkommen.

16.09.2026, 18 Uhr, Museum nach Feierabend
Buchvorstellung und Gespräch „Vicus Aurelianus“ – �  
Ausgrabungen und Erkenntnisse der letzten 10 Jahre.
Referentin: Sarah Roth
Im Rahmen der Landesgartenschau „Der Limes blüht auf“ publi-
zierten die Archäologin Sarah Roth und der Archäologe Dr. An-
dreas Thiel vom Landesamt für Denkmalpflege das Buch „Vicus 
Aurelianus. Das römische Öhringen“. Seitdem ist in Öhringen viel 
passiert. Beispielhaft zu nennen ist hier der Bau des neuen Kran-
kenhauses, bei welchem beeindruckende Funde wie die Statuen 
des Mars und der Victoria gemacht wurden.
Anlässlich des 10-jährigen Landesgartenschau-Jubiläums unter 
dem neuen Motto „Der Limes blüht weiter“ wurde auch das Buch 
„Vicus Aurelianus“ überarbeitet und um die Erkenntnisse und 
Funde der letzten Jahre ergänzt.
Die Archäologin und Autorin Sarah Roth stellt die neuen Erkennt-
nisse zum römischen Öhringen vor und beantwortet Ihre Fragen.
Eintritt: 5,00 €, Snacks und Getränke werden zum Verkauf ange-
boten.

Kinder – Schule – Jugend

Wassermelonenparty sorgt für Ferienlaune �  
im Stadtteiltreff Zwetschgenwäldle
Mit strahlendem Sonnenschein, bester Ferienlaune und jeder 
Menge Wassermelonen startete der Stadtteiltreff Zwetschgen-
wäldle in die Sommerferien. Unter dem Motto „Alles dreht sich 
um die Wassermelone!“ verwandelte sich der Treffpunkt in eine 
fröhliche Sommeroase voller Spiel, Spaß und guter Stimmung.
Der Andrang war groß: Insgesamt 40 Kinder hatten sich zur Som-
merparty angemeldet. Aufgrund der großen Teilnehmerzahl 
wurde ein Teil des bunten Programms kurzerhand nach draußen 
verlegt – bei dem herrlichen Sommerwetter die perfekte Ent-
scheidung.
An zahlreichen Mitmachstationen war für jeden etwas dabei. 
Ob kreative Bastelaktionen oder spannende Spiele – Langeweile 
hatte an diesem Nachmittag keine Chance. Besonders begeistert 
waren die Kinder von der Wasserbahn und einem außergewöhn-
lichen Tic-Tac-Toe-Spiel mit echten kleinen Wasser- und Honig-
melonen. Das originelle Spiel entwickelte sich schnell zum abso-
luten Publikumsliebling.
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„Die Kinder sind über sich selbst hinausgewachsen. Es war er-
greifend zu sehen, mit wie viel Mut und Können sie vor so vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern in einem echten Zirkuszelt auf-
getreten sind – sie haben sich das einfach zugetraut“, zeigt sich 
Schulleiterin Stefanie Klumpp begeistert. Ein solch großes Projekt 
sei nur durch viele helfende Hände möglich gewesen: „Ohne die 
zahlreichen Helfer, die uns seit einem Jahr bei der Planung unter-
stützt haben, wäre dieses Fest nicht denkbar gewesen. Dafür gilt 
allen ein herzliches Dankeschön.“
Rund um die Vorstellungen erwartete die 1.300 Gäste Kinder-
schminken, Fotobox, 3000 Riesen-Holzbausteine, das Spielmobil 
des Landratsamts, Riesenseifenblasen und ein Glücksrad des För-
dervereins. Kaffee, Kuchen und Waffeln gab es von der TSG Öhrin-
gen/Turnen, Toni Tänzer brachte Burger mit und die Eltern eine 
Cocktailbar. Abends spielte die Band Spielzimmer.

Grundschule LimesparkGrundschule Limespark

Der Freundeskreis der Grundschule Limespark ist aktiv!
Mitmachtraining „Stark und Sicher“
Im Juli organisierte der Freundeskreis ein Mitmachtraining „Stark 
und Sicher“ für alle interessierten Kinder der Grundschule mit 
dem Team Ajeti. Die Nachfrage war riesig, und die Kinder nahmen 
begeistert am Training teil.

Ausflug zum Windpark – �  
Erneuerbare Energien hautnah erleben

 
� Fotos: pr

Die Klassen 3 besuchten gemeinsam mit der Firma Abo Energy 
und Herrn Sailer vom Freundeskreis den Windpark in Michelbach. 
Vor Ort erfuhren die Kinder viele spannende Informationen rund 
um das Thema Windkraft.
Besonders beeindruckend war es, die enorme Länge eines Rotor-
blattes selbst abzulaufen und so die gewaltigen Ausmaße eines 
Windrades zu erleben. Die Schüler erhielten Einblicke in den Bau 
des Fundaments und konnten aus nächster Nähe beobachten, 
aus welchen Bestandteilen der Turm zusammengestellt wird. 
Zum Schluss erhielt jedes Kind ein eigenes Windrad als Bleistift. 
Ebenfalls bekamen die Klassen ein Windradmodell für das Klas-
senzimmer.
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Sailer vom Freundeskreis sowie Ca-
rolin und Malte von der Firma ABO Energy für die Organisation.

Programm Klasse2000
Wir möchten Kinder frühzeitig für das Thema Gesundheit begeis-
tern und sie unterstützen, Herausforderungen ohne Sucht und 
Gewalt zu meistern. Mit der Symbolfigur KLARO entdecken sie 
auf spielerische Weise, wie man gesund bleibt und sich wohlfühlt. 
Unterstützung zur Teilnahme kommt vom Lions Club Hohenlohe. 
Die Themen reichen von Bewegung, Ernährung und Entspan-
nung bis hin zur gewaltfreien Lösung von Konflikten und Nein 
sagen, z. B. zu Zigaretten, Alkohol oder Gruppendruck. Eine Ge-
sundheitsförderin bringt 2–3 Mal/Schuljahr neue Themen in den 
Unterricht, z. B. Atemtrainer, Stethoskope oder ein Gefühlebuch. 
Anschließend vertiefen die Lehrkräfte die Themen.

August-Weygang-GemeinschaftsschuleAugust-Weygang-Gemeinschaftsschule

Abschluss voller Emotionen: August-Weygang-Gemeinschafts- 
schule verabschiedet erfolgreichen Jahrgang

 
� Foto: AWGS

Mit einer würdevollen und fröhlichen Feier hat die August-Wey-
gang-Gemeinschaftsschule am Freitag, 17. Juli, ihre Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klasse verabschiedet. Mehr als 200 Gäste fei-
erten in der festlich geschmückten Bankett-Halle gemeinsam mit 
den Absolventen den Abschluss der Mittleren Reife. Es wurde ge-
lacht, applaudiert, getanzt – und auch die ein oder andere Träne 
vergossen.
Der diesjährige Abschlussjahrgang überzeugte nicht nur mit einer 
starken Gemeinschaft, sondern auch mit hervorragenden schuli-
schen Leistungen: Zehn der 23 Absolventinnen und Absolventen 
erhielten ein Lob oder einen Preis. Besonders herausragend war 
Nikol Popova, die mit einem Notendurchschnitt von 1,1 als Schul-
beste ausgezeichnet wurde. Die aus Mariupol (Ukraine) stammen-
de Schülerin kam vor vier Jahren nach Deutschland. Mit großem 
Ehrgeiz und Fleiß meisterte sie Sprache und Schulsystem.
Im Mittelpunkt des Abends stand die Gemeinschaft. Musikalische 
Beiträge und Tänze aus verschiedenen Nationen prägten das Pro-
gramm. Ein besonderer Höhepunkt war der gemeinsame Tanz 
von Schülern, Eltern sowie Lehrkräften zu „Fantasy Girl“, der den 
Zusammenhalt aller sichtbar machte.
Mit Charme führten die Klassensprecher Cebrail Büyükduyak 
und Sezen Aslanhan durch ihre Abschiedsrede und blickten auf 
gemeinsame Erlebnisse und unvergessliche Momente zurück. 
Schulleiter Markus Mader gratulierte den Absolventen und er-
mutigte sie, ihren weiteren Weg mit Mut, Neugier und Zuversicht 
zu gehen. Auch die Klassenlehrkräfte Markus Steffl und Tijen Zi-
nic verabschiedeten sich sichtlich bewegt von ihrer Klasse und 
betonten: „Zeugnisse öffnen Türen. Doch was euch wirklich aus-
zeichnet, sind eure Menschlichkeit, euer Zusammenhalt und die 
Bereitschaft, füreinander einzustehen.“
Die Abschlussfeier war mehr als die Übergabe von Zeugnissen: 
Sie war Ausdruck einer Schulgemeinschaft, die von Respekt, Viel-
falt und Zusammenhalt lebt.

Hohenlohe-Gymnasium ÖhringenHohenlohe-Gymnasium Öhringen

Besuch im Stadtarchiv
Im Rahmen der Projekttage des HGÖ waren 20 SchülerInnen der 
Klassenstufen 5 bis 7 zu Gast im Stadtarchiv Öhringen. Nach ei-
nem theoretischen Einstieg zu den Regeln im Archiv und den 
wichtigsten Fachbegriffen stellten sich die Gäste einem Test, dem 
„Archiv-Führerschein“, bevor es in den Magazinraum ging. 
In zwei Gruppen erhielten sie eine 30-minütige Führung durch 
die Bestände und einen Einblick in die praktische Arbeit – beson-
ders begeistert zeigten sich die SchülerInnen von historischen 
Öhringer Postkarten sowie von Dias/Mikrofilmen, die ihnen aus 
dem Alltag kaum noch bekannt sind.
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Klasse 5 war für beste Unterhaltung gesorgt. Die Zweitklässler 
gestalteten „wachsende Blumen“ mit guten Wünschen. Passend 
dazu überreichte die Klasse 6 jedem Schulabgänger eine Pflanze 
mit persönlichen Grüßen.
Ein besonderer Höhepunkt war die Zeugnisübergabe durch das 
Schulleitungsteam Frau Geiger und Frau Walser gemeinsam mit 
Klassenlehrerin Frau Scholl. Zu einem selbst gewählten Lieblings-
lied wurde jede Schülerin und jeder Schüler auf die Bühne be-
gleitet. Persönliche Worte würdigten die Entwicklung jedes Ein-
zelnen. Frau Geiger griff das Schuljahresmotto „Komm, wir finden 
einen Schatz“ auf und verabschiedete die Abschlussklasse mit 
einem Kompass als Symbol für den weiteren Lebensweg.
Für bewegende Momente sorgten außerdem die Abschiedsrede 
der Schülersprecherin Yildiz sowie der Dank der Klasse an ihre 
Klassenlehrerin. Nach dem Auszug durch ein blumengeschmück-
tes Spalier klang die Feier bei Cocktails, Buffet, Erinnerungsfotos 
und vielen guten Gesprächen aus.
Wir wünschen unseren Absolventinnen und Absolventen alles 
Gute für ihren weiteren Weg. Bleibt neugierig, mutig und glaubt 
an euch!

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

TrABI-Tour: Abiball des Abiturjahrgangs 2026

 
Der Abiturjahrgang 2026 des TG mit seinen Fachlehrkräften�
� Foto: Lussem

Beim Betreten der Nobelgusch in Pfedelbach staunten die Gäste 
nicht schlecht: Ein stilechter Trabi, geschmückt mit Luftballons in 
den GSOE-Farben, begrüßte sie im Foyer – passend zum Abimot-
to „TrABI-Tour – diese Leistung reicht vollkommen.“
Ganz so gemütlich wie ein Trabi verliefen die letzten Wochen für 
die 50 Abiturientinnen und Abiturienten jedoch nicht. Mündliche 
Prüfungen, Abizeitung, Fototermin und die Organisation des Abi-
balls verlangten Einsatz, Teamgeist und Durchhaltevermögen. 
Gemeinsam mit Familien, Lehrkräften und Gästen feierten sie 
schließlich die Übergabe ihrer Abiturzeugnisse.
Schulleiter Oberstudiendirektor Wolfgang Roll eröffnete den 
Abend mit einer humorvollen Rede zum Abimotto und blickte 
auf drei gemeinsame Jahre zurück. Er gratulierte zum bestan-
denen Abitur und betonte, dass Freundschaften, persönliche 
Entwicklung und gemeinsame Erfahrungen mindestens ebenso 
wertvoll seien wie die erreichten Noten. Sein Dank galt dem Kol-
legium, dem Sekretariat sowie den Eltern, die den Weg bis zum 
Abschluss begleitet haben.
Für Unterhaltung sorgten Musikbeiträge von Henry Gittinger, die 
Rede der Schülerschaft von David Württemberger sowie Spiele 
wie Kinderfoto-Raten und ein Kahoot-Quiz, die für viele Lacher 
und großen Applaus sorgten.
Höhepunkt des Abends war die Zeugnisübergabe. Der Jahrgang 
erreichte einen Notendurchschnitt von 2,4. Elf Absolventinnen 
und Absolventen wurden mit einem Preis ausgezeichnet, 14 er-
hielten ein Lob. Die Schulmedaille für die beste Abiturleistung 
ging an Henry Gittinger. Weitere Fachpreise überreichten die 
jeweiligen Lehrkräfte. Auch das Engagement in der SMV wurde 
gewürdigt.

Anschließend bearbeiteten die 
Kinder einen Personensuch-
Auftrag: Anhand historischer 
Meldekarteien spürten sie 
einstige Öhringer Bürger auf 
und werteten Angaben zu Fa-
milienstand, Religionszugehö-
rigkeit oder Wohnadresse aus 
– einige Teilnehmende konn-
ten die genannten Adressen 
sofort zuordnen. 
Auch praktische Übungen wie 
das Falten einer Aktenbox aus 
Pappkarton oder das Entziffern 
kurzer Textpassagen in Kur-
rentschrift stießen auf Interes-
se. Mithilfe einer Buchstaben-
tabelle gelang es, den eigenen 
Namen in der historischen 
Schrift zu Papier zu bringen.
Zum Abschluss verfassten einige Mädchen eine Zeitkapsel für 
die Zukunft: Handschriftlich hielten sie fest, wer sie sind und was 
sie an diesem Tag im Archiv erlebt haben, verbunden mit guten 
Wünschen für kommende Schülergenerationen. Die Botschaf-
ten werden nun im Archiv verwahrt. Mehrere Schüler kündigten 
zudem an, in den bevorstehenden Ferien gemeinsam mit ihren 
Eltern an einem der offenen Donnerstagnachmittage im Archiv 
vorbeizuschauen.
Archivarin Claudia Wunder zeigte sich von der Neugier der Schü-
ler begeistert: „Es freut mich immer wieder, mit wie viel Neugier 
Kinder auf historische Quellen reagieren. Wenn sie plötzlich ihren 
eigenen Namen in Kurrentschrift schreiben können oder eine Ad-
resse aus der Meldekartei wiedererkennen, wird Geschichte für 
sie greifbar – genau das ist es, was unsere Archivarbeit so wertvoll 
macht.“

Albert-Schweitzer-Schule Öhringen - Sonder-Albert-Schweitzer-Schule Öhringen - Sonder-
pädagogisches Bildungs- und Beratungszentrumpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum

Ein unvergesslicher Abschied – �  
unsere Neuntklässler sagen „Tschüss“

 
Abschied der Neuntklässler� Foto: Albert-Schweitzer-Schule

Mit Musik, Applaus und vielen emotionalen Momenten verab-
schiedete die Albert-Schweitzer-Schule ihre Neuntklässler im 
Rahmen einer gelungenen Abschlussfeier auf dem liebevoll ge-
schmückten Schulhof. Die Klassen 6 bis 8 unterstützten tatkräftig 
beim Auf- und Abbau und trugen so zum Gelingen des Festes bei.
Für ein abwechslungsreiches Programm sorgten die Klassen 1 bis 
8. Die Erstklässler eröffneten die Feier mit den Liedern „Gute Lau-
ne“ und „Ich bin löwenstark“. Die Klasse 3/4 packte symbolisch ei-
nen Rucksack voller guter Wünsche für den weiteren Lebensweg 
der Abschlussschülerinnen und -schüler. Premiere feierte das 
Theaterprojekt der Schule, das mit eindrucksvollen Szenen zum 
Thema Mobbing ein wichtiges Zeichen setzte.
Mit einer mitreißenden Drums-Alive-Vorführung, Tanzdarbietun-
gen der Klassen 6 und 8 sowie einer Cupsong-Performance der 

 
Stadtarchiv im Schloss�
� Foto: Stadt Öhringen
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Beim anschließenden Ausklang standen Erinnerungen, Zukunfts-
pläne und gemeinsame Erlebnisse im Mittelpunkt. Die Schul-
gemeinschaft der GSOE gratuliert ihrem Abiturjahrgang 2026 
herzlich zum bestandenen Abitur und wünscht für den weiteren 
Lebensweg alles Gute. Die Türen der GSOE stehen euch jederzeit 
offen.

Verabschiedung Zweijährige Berufsfachschule der GSOE

 
Der Abschlussjahrgang 2026 der Zweijährigen Berufsfachschule mit 
seinen Fachlehrkräften vor dem Wahrzeichen der GSOE�  

Bei heißen Temperaturen fand kurz vor Schuljahresende die fei-
erliche Verabschiedung der Zweijährigen Berufsfachschule in der 
Aula der GSOE statt, welche zugleich das Ende der feierlichen Ver-
abschiedungen im Schuljahr 2025/2026 an der GSOE darstellte.

Die Zweijährige Berufsfachschule in den Fachrichtungen Metall- 
und Elektrotechnik führt in zwei Schuljahren zur Fachschulreife, 
einem mittleren Bildungsabschluss, der dem Realschulabschluss 
gleichgestellt ist.

Nach einer gelungenen Abschlussfahrt an den Chiemsee feierten 
die beiden Klassen 2BFE2 und 2BFM2 mit ihren Gästen die erwor-
bene Fachschulreife. Eltern, Freunde und Lehrkräfte verfolgten 
stolz die Reden, einen Fotorückblick über die zwei Schuljahre 
sowie die Zeugnisübergabe. Die beiden Klassenlehrer Christoph 
Kleiser und Özcan Yologlu überreichten gemeinsam mit Schullei-
ter Wolfgang Roll ihren Schützlingen die Zeugnisse. Dabei wur-
den auch zwei Preise und sieben Belobigungen für besondere 
Leistungen verliehen. Alexander Heigold erhielt als Jahrgangs-
bester die Leistungsmedaille der Schule aus den Händen des 
Schulleiters.

Im Anschluss wurde bei einem Buffet und Empfang weiter ge-
feiert und sich über Zukunftspläne, Ausbildungen und weitere 
Schulwege ausgetauscht.

Die Schulfamilie der GSOE freut sich mit den 27 Absolventinnen 
und Absolventen der Zweijährigen Berufsfachschule über ihre Er-
folge! Wir wünschen euch auf eurem weiteren Lebensweg alles 
Gute und freuen uns, von euch zu hören!

Verabschiedung einjährige Berufsfachschule der GSOE

Den Abschluss der Feierlichkeiten kurz vor den Sommerferien 
machen an der Gewerblichen Schule Öhringen traditionsgemäß 
die einjährige und zweijährige Berufsfachschule.

Die einjährige Berufsfachschule in den Fachrichtungen Metall-
technik, Elektrotechnik und Kraftfahrtechnik ist an der GSOE 
keine klassische Vollzeitschule, sondern eine Übertragung des 
ersten Ausbildungsjahres, wobei sich die Lehrinhalte an den je-
weiligen Lernfeldern der Ausbildungen orientieren.

Bei der feierlichen Verabschiedung in der GSOE erhielten die dies-
jährigen Absolventinnen und Absolventen der einjährigen Be-
rufsfachschule ihre Zeugnisse aus den Händen der stolzen Klas-
senlehrkräfte Wolfgang Häfner, Richard Gurt, Johannes Schlarb 
und Jochen Müller. Auch Preise und Belobigungen wurden für 
besondere Lernleistungen überreicht.

Die GSOE wünscht ihren Absolventinnen und Absolventen der 
einjährigen Berufsfachschule auf ihrem weiteren privaten und 
beruflichen Lebensweg alles Gute!

 
Die Abschlussklassen 2026 der einjährigen Berufsfachschule�
� Fotos: GSOE
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Donnerstag, 13. August
16.00 Uhr 	 Gottesdienst-Kreis-Altenheim (Präd.in Dalferth)

Freitag, 14. August
16.00 Uhr 	� Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,�  

Möhrig (Prädikantin Dalferth)

Sonntag, 16. August, 11. Sonntag, nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Binder), Opfer: für das MGH
12.00 Uhr	  Tauf-Gottesdienst (Pfr. Binder)

Mittwoch, 19. August
19-20.30 Uhr	 Community Tanz-Treff im August

Freitag, 21. August
16.00 Uhr 	� Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,�  

Möhrig (Prediger Rau)

Sonntag, 23. August, 12. Sonntag, nach Trinitatis
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufen (Dekanin Frey), Stiftskir-

che Opfer: für die Ökumene u. Auslandsarbeit

Mittwoch, 26. August
19-20.30 Uhr	 Community Tanz-Treff im August

Freitag, 28. August
14-17 Uhr 	 Trauersprechstunde, Hospizdienst Bismarckstr.
18.30 Uhr 	 Konzert Hohenloher Kultursommer, Stiftskirche

Sonntag, 30. August, 13. Sonntag, nach Trinitatis
10.00 Uhr 	� Distrikts-Gottesdienst im Hofgarten – bei Regen in 

der Stiftskirche (Pfr. Binder), Opfer: für Vellore

Dienstag, 1. September
15.00 Uhr 	 Begegnungs-Café, Kirchenraum Michelbach
16.00 Uhr 	� Gottesdienst Seniorenheimat �  

(Diakon i. R. Hilligardt)
19.00 Uhr 	 Taizégebet, Hochchor Stiftskirche

Mittwoch, 2. September
14.30 Uhr 	 Pflegende Angehörige, kath. Gemeindesaal
20.00 Uhr 	 Offener Spieletreff, MGH

Samstag, 5. September
15-17 Uhr 	 Tanztreff am Nachmittag, MGH

Sonntag, 6. September, 14. Sonntag, nach Trinitatis
10.00 Uhr 	� Gottesdienst (Pfr. Binder), �  

Opfer: für die Kinderchöre

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung!
Sonntag, 09.08.26
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Sindringen
11 Uhr 	 Gottesdienst in Orendelsall

Sonntag, 16.08.26
11 Uhr 	 Gottesdienst in Baumerlenbach

Sonntag, 23.08.26
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Ernsbach
11 Uhr 	 Gottesdienst in Zweiflingen

Sonntag, 30.08.26
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Forchtenberg
11 Uhr 	 Gottesdienst in Tiefensall

Dienstag, 01.09.26
14 Uhr 	� Seniorennachmittag im Gemeindehaus Ohrnberg, 

Thema: „Erfahrungen mit Interrail – Südeuropa“

Sonntag, 06.09.26
10 Uhr 	� Gottesdienst an den Tiroler Seen gemeinsam mit 

der neuen Teilregion
Ab 11.30 Uhr 	 Kirchcafé in Ohrnberg rund um die Kirche

JugendpavillonJugendpavillon

 
� Foto: Stadt Öhringen

Kirchen

Marienwallfahrt
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Hohenlohe lädt alle 
Mitglieder und Interessierten herzlich zur Marienwallfahrt am 
Sonntag, 16. August 2026, um 14:00 Uhr ein. Die traditionelle 
Wallfahrt startet bei gutem Wetter vor der Wallfahrtskirche in 
74214 Neusaß-Schöntal. Der feierliche Gottesdienst wird musika-
lisch umrahmt. Zelebrant wird Dekan Ingo Kuhbach sein. Nach 
dem Gottesdienst können geweihte Kräuterbüschel erworben 
werden. Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein mit 
Bewirtung statt.
Die Kollekte kommt der Entwicklungszusammenarbeit des Ver-
bandes zugute.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Klosterkir-
che Schöntal statt.

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 9. August, Israel-Sonntag, 10. Sonntag, �  
nach Trinitatis
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit AM (Dekanin Frey), �  

Opfer: Dienste an Israel

Mittwoch, 12. August
19-20.30 Uhr	 Community Tanz-Treff im August
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� Foto: privat

Sonntag, 13.09.26
11 Uhr 	� Picknick-Gottesdienst am Kocherufer in Möglin-

gen. Bitte Decken mitbringen, es sind aber auch 
Bänke vorhanden. �  
Bitte eigenes „Picknick“ mitbringen.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

So., 09.08.2026 – 10. So. n. Trinitatis
Adolzfurt: 09.50 Uhr Gottesdienst zum Israelsonntag mit Pfr. i.R. 
Thomas Ranz
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Kir-
chenkaffee ein.

Schwabbach: 09.50 Uhr Gottesdienst auf dem Backhausfest 
in Schwabbach, musikalisch mitgestaltet vom Posaunenchor 
Schwabbach (Pfr. Weiß-Schautt)
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Ver-
weilen und zur Begegnung auf dem Backhausfest ein.

So., 16.08.2026 – 11. So. n. Trinitatis
Waldbach: 09.50 Uhr zentraler Gottesdienst mit Heiliger Taufe, 
musikalisch gestaltet vom Duo Herztöne (Pfrin. Schautt).
Im Anschluss an den Gottesdienst sommerleichter Genuss mit 
Kräuterduft und Körnerbrot.

So., 23.08.2026 – 12. So. n. Trinitatis
Unterheimbach: Zentraler Gottesdienst in Unterheimbach, mu-
sikalisch begleitet von einem kleinen Ensemble des Posaunen-
chors Brettachtal (Pfr. Boger)
Nach dem Gottesdienst am Sonntag in Unterheimbach laden wir 
herzlich ein zu Grillwurst und vegetarischen Bratlingen auf dem 
Platz beim Kirchturm. Wir freuen uns auf Sie.

So., 30.08.2026 – 13. So. n. Trinitatis
Schwabbach: 09.50 Uhr zentraler Gottesdienst, musikalisch mit-
gestaltet von Susanne Pförsich an der Flöte und Cornelia Schäfter 
an der Orgel (Pfr. Boger)
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Kir-
chenkaffee ein.

In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise �  
nur nach Vereinbarung!
Pfarrer Dr. Jörg Armbruster hat vom 30. Juli bis 19. August 2026 
Urlaub. Die Kasualvertretung für die Kirchengemeinde Bitzfeld 
übernimmt in dieser Zeit Pfrin. Schautt.
E-Mail: Petra.Schautt@elkw.de, Tel. 07946/8985.
Das Pfarrbüro ist in der Regel mittwochs von 14 bis 17 Uhr be-
setzt (Tel. 07946/6923). Anfragen können auch per E-Mail an Ge-
meindebuero.Bretzfeld@elkw.de gestellt werden.
Folgt uns gerne auf unserem WhatsApp-Kanal „Gemeinsam Ge-
meinde“. Hier erfahrt ihr stets die aktuellen Termine & Neuigkei-
ten.

Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer
Homepage www.gemeinsam-gemeinde.de.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
Freitag, 7.8.
17.15 Uhr 	 Rosenkranz
18.00 Uhr 	 Eucharistie

Samstag, 8.8.
17.15 Uhr	 Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 	 Eucharistie

Sonntag, 9.8.
10.40 Uhr 	 Eucharistie

Montag, 10.8.
17.30 Uhr 	 Friedensgebet

Dienstag, 11.8.
17:15 Uhr 	 Rosenkranz
18.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 12.8.
17.30 Uhr 	 Rosenkranz

Donnerstag, 13.8.
7.00 Uhr 	 Laudes anschl. Eucharistische Anbetung bis 18 Uhr

Freitag, 14.8.
17.15 Uhr 	 Rosenkranz
18.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Samstag, 15.8.
18.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 16.8.
10.40 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Montag, 17.8.
17.30 Uhr 	 Friedensgebet

Dienstag, 18.8.
17.15 Uhr	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Eucharistie

Mittwoch, 19.8.
17.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet

Freitag, 21.8.
17.15 Uhr 	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	  Eucharistie

Samstag, 22.8.
18.00 Uhr 	 Eucharistie

Sonntag, 23.8.
10.40 Uhr 	 Eucharistie

Stellenausschreibungen für die Stellen der Pfarramtssekretärin 
(m/w/d) der Seelsorgeeinheit, des Kirchenmusiker (m/w/d) der 
Seelsorgeeinheit und der hauptamtlichen Kirchenpflege Öhrin-
gen sind auf der Homepage von St. Joseph Öhringen nachzule-
sen. (Bewerbungsschluss für Pfarramtssekretärin und Kirchen-
pflege 16.8.2026)

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Am Cappelrain 6
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
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Auch in diesem Jahr versammeln sich Jehovas Zeugen aus 
Öhringen vom 14.08. bis 16.08.26 im Deutsche Bank Park, 
Frankfurt/Main.
Jeder ist herzlich willkommen. Freuen Sie sich auf ein Programm 
mit biblischen Vorträgen, Interviews und eindrucksvollen Videos, 
die zeigen, wie die zeitlosen Lehren der Bibel Hoffnung, Freude 
und echtes Glück schenken können.
Nähere Infos unter www.jw.org (über uns > Kongresse). Der Ein-
tritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen statt.

Samstag, 08.08.26, 18.00–19.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: �  
„Liebe – das Kennzeichen wahrer Christen“
Wachtturm-Bibelstudium: �  
„Respektiere die Entscheidungen anderer“

Freitag, 14.08. bis Sonntag, 16.08.26
Regionalkongress „Ewiges Glück“
Mittwoch, 19.08.26, 19.00–20.45 Uhr
Leben- u. Dienstzusammenkunft: �  
Bibelleseprogramm Jeremia 26–28
Schätze aus Gottes Wort: �  
„Lass dich nicht von falschen Propheten täuschen“
Aktuelles: „Hast du Stress?“
Bibelstudium: „Mutig-Buch“ – Kap. 4 �  
„Der Mann, der den ersten gerechten Krieg führte“

Samstag, 22.08.26, 18.00–19.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: �  
„Jehova ist seinem Volk eine sichere Zuflucht.“
Wachtturm-Bibelstudium: �„Wie unsere Brüder und Schwestern 
unsere Freunde bleiben können“

Mittwoch, 26.08.26, 19.00–20.45 Uhr
Leben- u. Dienstzusammenkunft: �  
Bibelleseprogramm Jeremia 29–30
Schätze aus Gottes Wort: �  
„Jehova achtet immer auf das richtige Maß“
Unser Leben als Christ: „Jehova gibt seinen Dienern Hoffnung“
Bibelstudium: „Mutig-Buch“ – Kap. 5 „Die größte Prüfung seines 
Lebens“

Samstag, 29.08.26, 18.00–19.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: �  
„Was für ein Verhältnis habe ich zu Gott?“
Wachtturm-Bibelstudium: �  
„Sieh die Vorteile der Predigtdienstgruppen“

Mittwoch, 02.09.26, 19.00–20.45 Uhr
Leben- u. Dienstzusammenkunft: �  
Bibelleseprogramm Jeremia 31
Schätze aus Gottes Wort: „Ein neuer Bund.“
Unser Leben als Christ: „Sei flexibel – verwende JW.ORG“
Bibelstudium: „Mutig-Buch“ – Kap. 6 �  
„Sie wagte die Reise ins Ungewisse“

Vereine

Die Stromer – eCarsharing in Öhringen
Ab sofort können auch alle ÖhringerInnen am eCar Sharing un-
seres Vereins teilnehmen. Ein VW ID.3 steht zur Verfügung. Der 
Standort des Fahrzeugs ist in der Münzstraße 15. Durch eine 
Mitgliedschaft bei „Die Stromer e. V.“ kann dieses Fahrzeug über 
unseren Online-Buchungskalender reserviert und gefahren wer-
den. Wenn Sie oder ein Familienmitglied ein Fahrzeug nur gele-
gentlich benötigen, sparen Sie sich den Zweitwagen und werden 
Mitglied bei „Die Stromer e. V.“. Probieren Sie es einfach aus, wie 
sich eCar Sharing in Ihren Alltag einbinden lässt und schließen Sie 
eine Mitgliedschaft beim Verein Die Stromer ab.
Die Stromer e. V., Tel.: 07947-940771, info@diestromer.net

Alle Informationen finden Sie unter www.diestromer.net

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch um 19:30 Uhr (im 14-täglichen Wechsel 
mit den Hauskreisen)
Sie sind herzlich dazu eingeladen. �  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste�  
Sonntag, 09.08.
10:00 Uhr	 kein Gottesdienst

Sonntag, 16.08.
10:00 Uhr	 Bring and Share Gottesdienst

Sonntag, 23.08.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit J. Schmückle, �  
	 keine Sonntagsschule

Sonntag, 30.08.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit V. Markowis, �  
	 keine Sonntagsschule

Weitere Informationen:
Christuskirche, Pfaffenmühlweg 5
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr
Sonntag, 9. August
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiliger Wassertaufe

Mittwoch, 12. August
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 16. August
9.30 Uhr	 Gottesdienst
	 (Dienstleiter Bezirksvorsteher Eberhard Schneider)

Mittwoch, 19. August
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Kontakt: Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen
http://nak-oehr.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Regionaler Kongress „Ewiges Glück“ – �  
Deutsche Bank Park-Stadion, Frankfurt

 
Regionaler Kongress der Zeugen Jehovas in Frankfurt am Main�
� Foto: JW. Archiv
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Die Stromer e. V. gibt es seit 2017. Unser Angebot in Öhringen 
wird gefördert durch das Land Baden-Württemberg und die Fir-
ma Stauch Projektbau.

Die Konditionen für Mitglieder
Die monatlichen Mitgliedsbeiträge betragen: Familien 30 Euro, 
Einzelmitglieder 20 Euro, Firmen 80 Euro, Fördermitglieder 5 Euro.
Bei einer Familienmitgliedschaft sind alle im Haushalt lebenden 
Familienmitglieder berechtigt, das Fahrzeug zu benutzen. Die 
Nutzungsbeiträge sind gestaffelt. Je länger ein Fahrzeug gebucht 
wird, desto preiswerter wird es. Eine Stunde tagsüber kostet 3,- 
EUR, ein ganzer Tag kostet 20,- EUR. Der Abendtarif von 19.00 Uhr 
bis spätestens 4.00 Uhr am nächsten Tag beträgt 6,- EUR. Zum 
Zeittarif kommen noch die nutzungsabhängigen Ladekosten. 
Die gefahrenen Kilometer werden nicht extra berechnet. Wenn 
eCar Sharing für Sie aktuell nicht möglich ist, Sie die Idee aber 
gut finden, können Sie unseren Verein als Fördermitglieder unter
stützen. Vielleicht passt es für Sie oder Ihre Familie aber auch zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Warum Stromer werden?
Es gibt viele Gründe, sich dem eCar Sharing Projekt anzuschlie-
ßen, vielleicht wollen Sie auch
•	 kein eigenes Auto finanzieren müssen
•	 ein Auto weniger vor der Tür haben, oder eine Garage anders 

nutzen
•	 weniger Lärm und keine Abgase erzeugen
•	 weniger Fahrten machen durch bewusstes Benutzen eines Autos
•	 Ihren erwachsenen Kindern eCar Sharing ermöglichen
•	 Spaß haben am lautlosen Fahren
•	 gemeinsam mit anderen ein Auto teilen
•	 mitarbeiten, dass die Mobilität im ländlichen Raum gestärkt wird

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe e. V.: 
Sommerfit - Gesundheitswandern
Bewegung im Sommer - gut für Körper und Seele: Fit im Sommer, 
auch das ist möglich mit entsprechend angepasstem Programm. 
Wir wollen uns gemeinsam trotz warmer Temperaturen in mo-
deratem Tempo fit halten. Seien Sie dabei und halten Sie sich in 
der Gruppe gemäß dem Programm des Gesundheitswanderns fit. 
Weitere Kurzinformationen zum Programm erhalten Sie unter: 
https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/informie-
ren/naturfuehrer-uebersicht/christina-hansel
Es handelt sich um ein präventives Angebot. Bei Herz-Kreislauf-
problemen oder körperlichen Vorerkrankungen / Einschränkun-
gen ist eine vorherige Absprache und ggf. Untersuchung durch 
den Hausarzt nötig. Bei akuten Schmerzen wenden Sie sich bit-
te vor der Anmeldung an Ihren Arzt. Der Schwierigkeitsgrad ist 
leicht bis mittel.
Die Wanderung findet statt am Samstag, 29.08.26, um 9.30 Uhr.  
Der Treffpunkt ist das Haus an der Walk. Der Teilnehmerbei-
trag beträgt 8 Euro pro Person.
Die insgesamte Streckenlänge beträgt 6 km. Die reine Gehzeit 
der Veranstaltung beträgt 1,5 Stunden. Die Gesamtdauer der Ver-
anstaltung ist 2,5 Stunden. Der Schwierigkeitsgrad ist leicht. Bitte 
Wanderstöcke, ausreichend Getränke und Sonnenschutz mitneh-
men. Eine Anmeldung bis zum 28.08.26 per E-Mail unter: christi-
na.hansel@nlfh.de ist erforderlich.

Engagement für Umwelt und Gemeinschaft
Der Förderverein des Kindergartens Büttelbronner Straße betei-
ligte sich auch in diesem Jahr an der Flurputzete. Gemeinsam mit 
Kindern und Eltern wurde bei bestem Wetter entlang der Ohrn 
eine Stunde lang Müll gesammelt – mit sichtbarem Erfolg: Zahl-
reiche Säcke konnten gefüllt werden.
Als Dankeschön gab es im Anschluss Getränke und Eis für alle 
Helferinnen und Helfer. Der Förderverein engagiert sich das gan-
ze Jahr über für den Kindergarten und sammelt mit Aktionen 
wie dem Waffelverkauf auf dem Öhringer Weihnachtsmarkt oder 
Konzerten mit der Band „Stehcafé“ Spenden. Diese unterstützen 
unter anderem die musikalische Frühförderung sowie gemeinsa-
me Aktivitäten und Ausflüge.

 
Erfolgreiche Flurputzete� Foto: privat

Die Aktion zeigt: Gemeinsames Engagement stärkt nicht nur die 
Umwelt, sondern auch das Miteinander.

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Buntes Sommer-Kinder-Programm �  
im AWO-Familienzentrum Limespark

 
� Foto: AWO

Spiel, Sport, Film und Kreativität: Das AWO-Familienzentrum Li-
mespark lädt Kinder in den Sommerferien zu einem abwechs-
lungsreichen und kostenfreien Aktionsprogramm ein. Während 
die Kids spannende Abenteuer erleben, können Eltern im hausei-
genen Café oder auf der Terrasse entspannen.

Das Programm im Überblick:
•	 Dienstag, 11. August (15:00 – 17:00 Uhr) – �  

Kinderfilm „Alles steht Kopf“:
Ein unterhaltsamer Filmnachmittag für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
•	 Dienstag, 18. August (10:00 – 12:00 Uhr) – �  

Kreide-Zeit: Wir malen eine Dino-Welt:
Kleine Künstlerinnen und Künstler von 4 bis 7 Jahren verwandeln 
das Familienzentrum mit bunten Straßenkreiden in eine prähis-
torische Landschaft.
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Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg 
(DPSG) - Stamm Abenteuer Öhringen(DPSG) - Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG Öhringen
Die Pfadfinder treffen sich im Truppraum, Am Cappelrain 6.
Wölflinge 		  donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder	 mittwochs 17.45 Uhr – 19.15 Uhr
Pfadfinder 		  dienstags 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Rover 		  montags 19.00 Uhr – 20.30 Uhr
Infos unter dpsg-oehringen.de, sowie 
kontakt@dpsg-oehringen.de
Oder einfach zu den Truppstunden vorbeikommen.
(Keine Truppstunden in den Ferien)

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Der DRK-Rettungswagen in Öhringen – �  
Technik und Einsatzkonzept
Der Rettungswagen des DRK Öhringen ist mehr als nur ein Fahr-
zeug: Er ist eine mobile Notfallstation. Ausgestattet mit mo-
dernster Medizintechnik, Absauggeräten, Defibrillatoren, Sau-
erstoffversorgung und Medikamenten ermöglicht er schnelle 
Versorgung auf höchstem Niveau.
Unsere Ehrenamtlichen sind speziell geschult, Fahrzeuge zu be-
dienen, Patienten zu versorgen und parallel die Kommunikation 
mit Leitstelle und Kliniken zu gewährleisten. Regelmäßige Prü-
fungen und Wartungen stellen sicher, dass Technik, Material und 
Fahrzeuge jederzeit einsatzbereit sind.
Wer Interesse an Technik, Medizin und Einsatzorganisation hat, 
kann beim DRK Öhringen aktiv werden.
Kontakt: rene.fromm@drk-oehringen.de
Spenden unterstützen unsere Arbeit: Sparkasse Hohenlohekreis, 
IBAN DE65 6225 1550 0000 120 313.

 
Für alle, die sich ehrenamtlich engagieren möchten: Wir haben  
genau die richtige Möglichkeit für dich. Werde Teil einer starken 
Gemeinschaft, bring deine Fähigkeiten ein und erlebe, wie sinnvoll  
gelebte Kameradschaft sein kann. Interesse? Dann melde dich ein-
fach unter rene.fromm@drk-oehringen.de� Foto: rf

Warum Ehrenamt unverzichtbar ist
Ohne Ehrenamt läuft nichts. Das gilt besonders für Organisatio-
nen wie das DRK Öhringen. Jede Stunde, jede Übung, jeder Ein-
satz wird von engagierten Menschen getragen, die ihre Freizeit 
für die Sicherheit anderer investieren. Ohne sie wären Sanitäts-
dienste, Betreuungsdienste, Katastrophenschutz und Notfallhilfe 
nicht möglich.
Das Ehrenamt ist mehr als Arbeit: Es verbindet Menschen, stärkt 
die Gemeinschaft und vermittelt Werte wie Verantwortung, Zu-
verlässigkeit und Teamgeist. Jeder kann sich einbringen – vom 
aktiven Helfer bis zur organisatorischen Unterstützung im Hinter-
grund.
Kontakt: rene.fromm@drk-oehringen.de

•	 Mittwoch, 26. August – Taekwondo mit Sergej Trifonov 
(Budokwai Öhringen e. V.):

Ein energiegeladener Schnupperkurs �  
in der beliebten Kampfsportart.
•	 5 bis 7 Jahre: 09:00 – 10:45 Uhr
•	 8 bis 12 Jahre: 11:00 – 12:45 Uhr

Teilnahme & Anmeldung
Da die Plätze begrenzt sind, ist eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. Weitere spontan hinzukommende Angebote werden 
im Foyer sowie auf den Social-Media-Kanälen (Instagram) des Fa-
milienzentrums bekannt gegeben.

Bienenzuchtverein Hohenlohe-ÖhringenBienenzuchtverein Hohenlohe-Öhringen

Asiatische Hornisse auf dem Vormarsch
Die Asiatische Hornisse ist eine 
invasive Art, die ursprünglich 
nur in Asien beheimatet war. 
Sie breitete sich seit 2004 kon-
tinuierlich von Frankreich aus 
westwärts aus und erreichte 
2025 den Hohenlohekreis. 
Sie richtet enorme Schäden an 
der Biodiversität heimischer 
Insekten (z. B. Wildbienen, Ho-
nigbienen) an, die sie bejagt 
und an ihre Brut verfüttert. 
Bei dichterem Auftreten wur-
den auch Schäden im Obst- und Weinbau durch Fraßschäden an 
Früchten und rückläufige Bestäubung registriert. Die Saison der 
Asiatischen Hornisse beginnt im März/April und reicht bis weit 
in den November, sie hat im Gegensatz zur geschützten Europä-
ischen Hornisse eine wesentlich höhere Reproduktionsrate von 
1:7 Nestern im Folgejahr.
Nachdem im Vorjahr bei Entfernung des ersten Nests in Öhringen 
noch externe Hilfe angefordert wurde, ließ sich eine Gruppe von 
Mitgliedern des Imkervereins Hohenlohe-Öhringen als Nestent-
ferner schulen. Mit der neu angeschafften Ausrüstung wurde am 
15.7.26 in der Innenstadt von Öhringen das erste Nest entfernt.
Die Bevölkerung ist aufgerufen, auf Beflug und Nester (zunächst 
in Handballgröße in geringer Höhe von 2 bis 3 Meter, später bis 
zu Kartoffelsackgröße mit bis zu 5000 Einzeltieren in einer Höhe 
von 10 bis 15 Meter) zu achten und diese mit Bild auf der zen-
tralen Meldeplattform der Landesanstalt für Umwelt (www.
lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische- 
hornisse-melden) zu melden. 
Diese informiert dann einen zertifizierten Nestentferner, der sich 
mit dem Melder in Verbindung setzt.
Die Asiatische Hornisse ist etwas kleiner als die Europäische Hor-
nisse, sie hat im Gegensatz zu dieser einen schwarzen Brustkorb, 
gelbe Beine und auf dem Hinterteil einen orangenen Ring. Ein-
dringlich wird an die Bevölkerung appelliert, bei Sichtung eines 
Hornissennests keine eigenständigen Maßnahmen zu ergreifen. 
Die Tiere können in Nestnähe sehr aggressiv werden, greifen im 
Schwarm an, stechen und versprühen Gift vornehmlich in Augen.

Contra Dancers Hohenlohe e.V.Contra Dancers Hohenlohe e.V.

Unsere Treffen/Tanz im August an derTanzlinde
Die Community Tänzer werden wie jedes Jahr im August an den 
Mittwochabenden von 19 bis 20.30 Uhr zum Tanz an der Tanzlin-
de im Hofgarten einladen. Jeder kann mitmachen bei Line- oder 
Contra Dance. Die Community Tanzgruppe trifft sich einmal mo-
natlich am 1. Samstag im Mehrgenerationenhaus um 15 Uhr. Im 
August dann jeden Mittwochabend 19 bis 20:30 Uhr an der Tanz-
linde im Hofgarten.
Herzlich willkommen!

 
Hornissennest� Foto: pr
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Das Team vom DRK Öhringen - mach mit!� Foto: rf

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Nachhaltig und günstig shoppen
Nachhaltigkeit liegt im Trend und wenn man das auch noch 
mit Budgetfreundlichkeit verbinden kann – umso besser. Diese 
Kombination findet sich im Kleiderladen des DRK-Kreisverbands 
Hohenlohe in Öhringen, ein Paradies für Schnäppchenjäger und 
modische Individualisten. Willkommen ist jeder.
Geöffnet ist der Kleiderladen in der Sudetenstraße 5 montags von 
9 bis 12 Uhr, dienstags und donnerstags jeweils von 9 bis 12 und 
von 15 bis 18 Uhr.

Dorfgemeinschaft Cappel e.V.Dorfgemeinschaft Cappel e.V.

Rückblick Hohenloher Parkerlebnistage
Hohenloher Parkerlebnista-
ge nur für Erwachsene? Nein, 
auch die Kinder sollten auf 
ihre Kosten kommen. Die Dorf-
gemeinschaft Cappel bot am 
Samstag und Sonntag auf der 
Allmand eine abwechslungs-
reiche Spielstraße an, bei der 
Kinder in verschiedenen Dis-
ziplinen viel Spaß hatten. Ba-
lancieren, Zielen und Treffen, 
Hochstapeln und vieles andere 
mehr. Am Ende wurden alle 
für ihre Teilnahme mit einem 
kleinen Geschenk belohnt. 
Am Sonntag zeigten zudem 
Jongleure Ball-, Diabolo- und 
Keulenjonglage. Die großen und kleinen Zuschauer konnten sich 
auch selbst an verschiedenen Jongliergeräten ausprobieren.

Filmclub Öhringen e.V.Filmclub Öhringen e.V.

Spielfilm aus Island im Filmclub Öhringen
Der herzensgute Mittvierziger Fúsi ist zwar längst kein Kind mehr, 
aber deswegen trotzdem noch lange nicht wirklich erwachsen. Er 
lebt nach wie vor bei seiner Mutter, hatte noch nie eine Freundin 
und in seiner Freizeit widmet er sich am liebsten Spielzeugsol-
daten und ferngesteuerten Autos. Doch sein von ewiger Routine 
und hämischen Kommentaren seiner Arbeitskollegen geprägtes 
Einzelgänger-Leben wird bald schon auf den Kopf gestellt … 
Der Filmclub Öhringen zeigt diese mit trockenem Humor erzähl-
te und dennoch berührende Charakterstudie eines beleibten, 
in sich gekehrten Mannes, der lernt, sich der Welt zu öffnen am 
Samstag, den 08.08.2026, im Öhringer Jugendkulturhaus FiASKo 
ab 21:30 Uhr. Einlass 20 Uhr, FSK 12. Der Eintritt ist frei.

 
Spielstraße auf der Allmand�  
� Foto: privat

Förderverein Weygang-Museum Öhringen e.V.Förderverein Weygang-Museum Öhringen e.V.

1. Stammtisch

V.l.: Katharina Retz, Claudia Wunder (2. Vorsitzende), Dr. Michael 
Walter (Erweiterter Vorstand), Frank Stransky (1. Vorsitzender), Cor-
nelia Schmidt (Kassenprüfung), Rebecca Simpfendörfer, Ursula Kro-
nawitt (Schriftführerin) und Thomas Retz (Schatzmeister)� Foto: pr

Der Förderverein Weygang-Museum Öhringen e. V. hat am Mitt-
woch, 29. Juli, um 17 Uhr in der Hohenloher Scheune seinen 
ersten Stammtisch mit konstruktivem Austausch, Kontaktpflege 
der einzelnen Mitglieder und direktem Draht zum Vorstand ver-
anstaltet. Der zweite Stammtisch soll Ende September erneut in 
der Hohenloher Scheune stattfinden. Anschließend ist geplant, 
die Stammtische regelmäßig alle zwei Monate mittwochs ab  
17 Uhr fortzusetzen – an noch bekannt zu gebenden, aber zent-
ralen Öhringer Lagen.

Der Förderverein: 25 Jahre Engagement für das Museum
Der Förderverein wurde 1997 von im Kulturbereich engagierten 
Öhringer Bürgerinnen und Bürgern gegründet – nächstes Jahr 
feiert er also sein 25-jähriges Jubiläum. Der Verein unterstützt 
Veranstaltungen, Projekte sowie die Neukonzeption des Wey-
gang-Museums finanziell.

Zu den festen Angeboten des Fördervereins gehören:
Zinngießen an Ostern und Weihnachten: Zweimal jährlich ver-
anstaltet der Verein im Museum die bekannten Zinngießtage für 
Familien. Traditionell werden am Palmsonntag Osterhasen aus 
Zinn gegossen, am Totensonntag findet das Weihnachts-Zinngie-
ßen statt.

Herbstausflug: Jeweils im Herbst organisiert der Verein einen 
gemeinsamen Ausflug in umliegende Kulturregionen oder -städ-
te. In diesem Jahr führt die Reise ins Germanische Nationalmuse-
um nach Nürnberg.

Weygang-Museum Öhringen
Das Weygang-Museum ist ein stadtgeschichtliches und volks-
kundliches Museum in Öhringen und beherbergt eine der welt-
weit umfangreichsten Zinngerätsammlungen. Es geht auf das 
Vermächtnis des Zinngießermeisters August Weygang zurück 
und zeigt einzigartige Zinnexponate, antike Römerfunde sowie 
Historisches zu Öhringen und Hohenlohe.

Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.

SOMMERLIEBE in der Innenstadt
Ob kurzer Zwischenstopp 
oder ausgedehnter Stadtbum-
mel: Die SOMMERLIEBE lädt 
an jedem Samstag im August 
von 11 bis 13 Uhr dazu ein, 
Öhringen entspannt, offen 
und mit Live-Musik zu erle-
ben – genau dort, wo sich 
Menschen begegnen. Fünf 
Samstage, drei Orte, ein ge-
meinsamer Sommermoment:  

 
Sommerliebe in der Innenstadt
� Foto: Öhringen. Lieblingstadt. e. V.
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Musikverein Ohrnberg e.V.Musikverein Ohrnberg e.V.

Sommerabschlussgrillen beim Musikverein Ohrnberg

 
� Fotos: privat

Der Musikverein Ohrnberg beendete die Saison mit einem Ab-
schlussgrillen. Dafür wurde die Musikprobe vor den Sommerfe-
rien auf den Spielplatz in Ohrnberg verlegt. Die Jugendlichen in 
Ausbildung sowie die Ehrenmitglieder waren ebenfalls mit dabei. 
Bei gegrillter Wurst und selbst gemachten Salaten erfreuten sich 
alle am gemütlichen Beisammensein, bei dem viel gelacht und 
gefeiert wurde. Jetzt können sich alle in die wohlverdiente Som-
merpause verabschieden.
Vielen Dank an alle, die dabei waren! Wir wünschen eine schöne 
Sommerpause und freuen uns auf die nächsten gemeinsamen 
Auftritte.

Öhringen klimaneutral bis 2035Öhringen klimaneutral bis 2035

Wir schützen, was wir lieben

 
Rathauseingang                        Foto: Andreas Frasch

Der Klimapoint im Eingangsbereich des Rathauses weist auf die 
kommunale Verantwortung hin, die sich aus den Folgen des 
menschengemachten Klimawandels ergibt. Er soll Besucher für 
kommunale Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen sensibilisie-
ren und auffordern, eigene Anstrengungen zu unternehmen. So 
will die Stadt bei ihrem Bestand vorbildhaft wirken und zeigt sich 
verantwortlich, die Klimaschutzgesetze von Land und Bund zu 
erfüllen. 

Am 8. August bringt ROSEGARDEN musikalische Vielfalt auf den 
Marktplatz. 4 Non Woods laden in der Poststraße zum Mitsingen 
ein, und Liana Lauk sowie Gerhard Kübler setzen am Oberen Tor 
gefühlvolle Akzente.
Am 15. August bietet mit Shadow Acoustics auf dem Marktplatz, 
Clarinotett am Oberen Tor und ROSEGARDEN in der Poststraße 
ein abwechslungsreiches Programm zwischen Einkauf, Kaffee 
und Kultur.
Am vierten Samstag, 22. August, sorgen erneut ROSEGARDEN auf 
dem Marktplatz und Gerhard Kübler in der Poststraße für beson-
dere Stimmung. Am Oberen Tor begeistert Karikaturist Tristan mit 
schnellen, persönlichen Porträts als individuelles Andenken.
Zum Finale am 29. August verabschiedet sich die SOMMERLIEBE 
mit einem bunten Programm: Söhner Solo in der Poststraße, Ava-
lon am Oberen Tor und die Marie D. Band am Marktplatz sorgen 
noch einmal für echtes Sommergefühl und einen stimmungsvol-
len Ausklang.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Sommerliches Dankeschön �  
für die Ehrenamtlichen des Hospizdienstes

 
Sommerevent Hospizdienst�  
� Foto: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e. V.

Einfach mal den Alltag hinter sich lassen, Kunst erleben und ge-
meinsam eine schöne Zeit verbringen – dazu hatte der Ökumeni-
sche Hospizdienst Region Öhringen e. V. und der ambulante Kin-
der- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis seine ehrenamtlich 
Mitarbeitenden zu einem sommerlichen Treffen eingeladen.
Ziel des Nachmittags war das Museum Würth in Gaisbach. Dort 
wurde die Gruppe von Dr. Ulrich Roth, stellvertretender Vorsit-
zender des Vorstands der Stiftung Würth, herzlich begrüßt. Er 
würdigte das besondere Engagement der Ehrenamtlichen: „Was 
Sie leisten, verdient großen Respekt. Sie begleiten Menschen in 
einer Lebensphase, die alles andere als leicht ist – das erfordert 
Zeit, Herz und viel Mitgefühl. Mit unserer Einladung möchten wir 
einfach Danke sagen und Ihnen mit diesem Nachmittag eine klei-
ne Freude bereiten.“
Los ging es mit einer spannenden Führung durch die Ausstel-
lung „Focus“. Die Kunstexpertinnen nahmen die Gruppen mit auf 
eine kurzweilige Entdeckungsreise, erklärten Hintergründe zu 
den Werken und eröffneten immer wieder neue Blickwinkel. Die 
Begeisterung war groß – Kunst zum Staunen, Nachdenken und 
Austauschen.
Im Anschluss waren die Ehrenamtlichen zu leckeren Snacks und 
erfrischenden Getränken eingeladen. In entspannter Atmosphä-
re wurde geplaudert, gelacht und die Gelegenheit genutzt, sich 
auch einmal abseits des Hospizalltags besser kennenzulernen. 
Gerade diese gemeinsamen Momente sind für die Ehrenamtli-
chen besonders wertvoll. Sie stärken den Zusammenhalt, schaf-
fen Raum für persönliche Gespräche und geben neue Kraft für 
ihre wichtige Aufgabe.
Zum Abschluss bedankte sich Tanja Gabel, leitende Koordinato-
rin des Hospizdienstes, herzlich bei allen Ehrenamtlichen: „Mit eu-
rem Einsatz schenkt ihr Menschen in einer besonderen Lebens-
phase und ihren Angehörigen Zeit, Zuwendung und wertvolle 
Begleitung. Dafür kann man gar nicht oft genug Danke sagen.“
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Zukünftigen Generationen soll dadurch die Freiheit gewährt wer-
den, eigene Klimaschutzmaßnahmen so zu gestalten, dass sie in 
ihrer Lebensführung nicht unverhältnismäßig durch Versäumnis-
se ihrer Elterngeneration belastet werden. Wir als Bürgerinitiative 
„Öhringen klimaneutral 2035“ (BI) unterstützen das vom Gemein-
derat 2024 beschlossene Klimaschutzkonzept mit seinem Maß-
nahmenpaket auf diesem generationengerechten Weg. Es zielt 
auf eine klimaneutrale Stadt bis spätestens zum Jahr 2037, dem 
1000-jährigen Bestehen Öhringens. Der Weg dorthin ist kurz und 
herausfordernd. Die Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept 
umfassen Bereiche wie erneuerbare Energieversorgung, fossil-
freies Heizen, zukunftsfähige Verkehrskonzepte zur Reduzierung 
des motorisierten Individualverkehrs oder flächenschonende 
Landnutzungen.
Die BI hat ein Monitoring entwickelt, das die Klimaschutzmaß-
nahmen in Öhringen aufzeigt und kritisch bewertet. Wir veröf-
fentlichen dieses Monitoring (https://monitoring.localzero.net/
start) in den folgenden Ausgaben und orientieren uns jeweils an 
den Maßnahmen, die von Stadt und Gemeinderat zur Beschluss-
fassung anstehen.
Seit einiger Zeit wird von kommunalpolitischen Gruppierungen 
allerdings versucht, dieses zukunftsweisende Ziel auf ein Maß 
zurückzuführen, das den obigen Verpflichtungen in keiner Weise 
gerecht wird. Schützen wir wirklich, was wir lieben?

Seniorentreff – Haus an der WalkSeniorentreff – Haus an der Walk

Stammtisch Internetsenioren mit Schulung HNV-App
Am Freitag, den 4. September, findet wieder der Stammtisch der In-
ternetsenioren im Haus an der Walk statt. Sie haben von 10-12 Uhr 
die Möglichkeit, ohne Voranmeldung bei den Internetsenioren 
vorbeizuschauen und sich bei einem Getränk in netter Atmo-
sphäre über verschiedene Themen, das Smartphone und Co. be-
treffend, zu unterhalten. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Sie!
Die mein-hnv App und den CiCoBW-Tarif kennenlernen und di-
rekt anwenden – Schulung in Öhringen
Beim Stammtisch der Internetsenioren am Freitag, den 4. Sep-
tember, wird ein Team des HNV Vorort sein und wird Besuche-
rinnen und Besuchern die mein-hnv App persönlich erklären, die 
wichtigsten Funktionen zeigen, offene Fragen zur Anwendung 
des CiCoBW-Tarifs (Check-in/Check-out) beantworten und bei 
Bedarf auch die App einrichten.
Haus an der Walk Tel.: 62897, www.hausanderwalk.de

Sonntagscafé
Der Seniorentreff Haus an der Walk öffnet zum Sonntagscafé am 
30. August und begrüßt seine Gäste – Jung und Alt – mit Kaffee 
und Kuchen von 14-16.30 Uhr. Der nächste Termin zum Vormer-
ken ist der 27. September.
Tel. 62897, www.hausanderwalk.de

SC Michelbach am Wald e.V.SC Michelbach am Wald e.V.

Jugendabteilung des SC Michelbach/Wald �  
verabschiedet erfolgreiche Saison
Mit den letzten Turnieren und 
Saisonabschlussfeierlichkeiten 
ist die Jugendfußballsaison 
2025/2026 beim SC Michel-
bach zu Ende gegangen.
Die einzelnen Jugendmann-
schaften ließen die Saison je-
weils mit eigenen Abschluss-
veranstaltungen ausklingen. Je 
nach Mannschaft standen da-
bei unter anderem Minigolf, 
Bubble Ball, Bogenschießen, 
gemeinsame Grillabende 
sowie die Übergabe kleiner 

 
� Foto: SC Michelbach

Geschenke sowie einem eigenen Trikot auf dem Programm. Die 
abwechslungsreichen Aktionen sorgten für einen gelungenen 
Abschluss und stärkten den Teamgeist.
Am 24. Juli trafen sich außerdem alle Jugendtrainer zum traditi-
onellen Saisonabschluss. Neben einem gemeinsamen Grillabend 
wurden langjährige Trainer verabschiedet, neue Trainer herzlich 
willkommen geheißen und bereits die Planungen für die Saison 
2026/2027 abgestimmt. Für den sportlichen Abschluss sorgte ein 
Pickleball-Turnier, bei dem die Trainer mit viel Spaß und Ehrgeiz 
um attraktive Preise spielten.
Ein besonderer Dank gilt Stefan Grötsch, der in den vergange-
nen zwei Jahren das Torwarttraining für die Kinder und Jugendli-
chen des SC Michelbach mit großem Engagement durchgeführt 
hat. Der Verein bedankt sich herzlich für seinen wertvollen Ein-
satz und die hervorragende Arbeit.
Ab September übernimmt Deniz Yaman, aktueller Torwart der 
A-Jugend, das Torwarttraining. Der SC Michelbach freut sich sehr, 
mit ihm einen engagierten Nachfolger gefunden zu haben, und 
wünscht ihm viel Erfolg und Freude bei seiner neuen Aufgabe.
Die Jugendleitung bedankt sich außerdem bei allen Trainern, 
Betreuern, Eltern, Sponsoren und Helfern für die großartige Un-
terstützung während der gesamten Saison. Der familiäre Zusam-
menhalt ist eine der großen Stärken des SC Michelbach und bil-
det die Grundlage für eine erfolgreiche Jugendarbeit.
Nach den Sommerferien starten die Jugendmannschaften moti-
viert in die Vorbereitung auf die Saison 2026/2027.

TSG MusikzugTSG Musikzug

Herbstfest der Blasmusik – Blaskapelle Charivari�  
2. Oktober, 19 Uhr, Kultura – Herrenwiesenstraße 18, �  
74613 Öhringen 

 
			                  Foto: TSG Musikzug
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Herren 30 – Historischer Württembergliga-Titel
Mit dem Gewinn der Württembergliga haben die Herren 30 der 
TSG Hohenlohe Vereinsgeschichte geschrieben – erstmals holte 
eine Mannschaft des Vereins eine württembergische Meister-
schaft. In einer sehr ausgeglichenen Fünfergruppe fiel die Ent-
scheidung erst am letzten Spieltag: Während unser Team die 
Saison bereits beendet hatte, mussten die direkten Konkurren-
ten noch zweimal antreten. Zwei Niederlagen der Weingartener 
reichten, um unser Team zum Meister zu krönen. Trainer Heiko 
Ortwein sprach vom „größten Erfolg der Vereinsgeschichte“. Nun 
wartet am 8. August um 13 Uhr das Aufstiegsspiel zur Regionalli-
ga Südwest in Homburg.

Herren 40/1 – Aufstieg nach Herzschlagfinale
Auch die Herren 40/! durften sich über einen Meistertitel freuen. 
In der Bezirksoberliga sicherte sich die Mannschaft nach einer 
langen und spannenden Saison den Aufstieg in die Verbandsli-
ga. Beim entscheidenden Heimspiel blieb die Meisterschaft bis 
zum letzten Ballwechsel offen – am Ende entschieden nur weni-
ge Sätze über den Titel. Mit großem Kampfgeist behielt das Team 
knapp die Nase vorn und krönte eine herausragende Saison mit 
dem verdienten Aufstieg.

Damen 30 – Ungeschlagen in die Staffelliga
Einen ebenfalls starken Auftritt zeigten die Damen 30: Mit einer 
ungeschlagenen Leistung stiegen sie von der Bezirksstaffel 1 in 
die Staffelliga auf. Herzlichen Glückwunsch allen unseren Teams 
zur erfolgreich abgeschlossenen Sommer-Saison.

Neues aus der Wirtschaft

Oberbürgermeister vor Ort – Alles da. Ganz nah.

 
Patrick Wegener (Oberbürgermeister), Carina Trovato (Wirtschafts-
förderung), Robin Rupp (Geschäftsführer), Bettina Rupp (Prokuris-
tin), Reinhard Schenker (Studioleiter Öhringen), Selina Hofmann 
(stv. Studioleiterin Öhringen)� Foto: Stadt Öhringen

Öhringen bietet beste Voraussetzungen zum Arbeiten und Leben 
– dazu gehört auch ein vielfältiges Angebot für Gesundheit, Fit-
ness und Prävention. Im Rahmen der Besuchsreihe „OB vor Ort“ 
informierte sich OB Patrick Wegener gemeinsam mit Wirtschafts-
förderin Carina Trovato am 14. Juli in der EMS-Lounge Öhringen 
über das moderne Trainingskonzept.

Effektives Training in kurzer Zeit
Inhaber Robin Rupp und Studioleitung Reinhard Schenker mit 
ihrem Team gaben Einblicke in das Konzept des EMS-Trainings 
(Elektromuskelstimulation). Die individuelle Betreuung und die 
Kombination aus gezielten Trainingsimpulsen und persönlichem 
Coaching ermöglichen ein Ganzkörpertraining, das sich beson-
ders gut in den Alltag integrieren lässt, da jede Trainingseinheit 
lediglich 20 Minuten dauert.

Bereits zum 4. Mal trägt der TSG Öhringen Musikzug das Herbst-
fest der Blasmusik in der Kultura in Öhringen aus. Wieder zu Gast 
ist die Blaskapelle Charivari, die sich in den letzten Jahren auf 
dem Cannstatter Wasen einen Namen gemacht. Der Musikzug 
sorgt dieses Jahr nicht nur für die Verpflegung, sondern hat auch 
eigene Showacts im Programm. Freuen Sie sich auf einen Abend 
voller moderner Blasmusik. Vorverkauf über eventfrog.de sowie 
bei Wittweiden in der Poststraße.

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschplausch
Am Montag, 10. August 2026, findet der nächste Tauschplausch 
um 19.30 Uhr statt. Wir treffen uns im Jugendkulturhaus FIASKO, 
Büttelbronner Straße 31, in Öhringen.
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und 
Tauschmöglichkeiten für jedermann. Ob Alt oder Jung, Arm oder 
Reich, jeder kann mitmachen, denn jeder kann etwas oder hat 
etwas anzubieten.
Wenn Sie Fragen haben oder mitmachen möchten, sind Sie herz-
lich zu unseren Treffen eingeladen und lernen neue Leute bei ei-
nem netten Abend kennen. Wie immer sind Gäste willkommen. 
Auch Artikel zum Tauschen dürfen mitgebracht werden. Oder Sie 
besuchen uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de.

TSG HohenloheTSG Hohenlohe

Dreifacher Meistertitel für die TSG Hohenlohe

 
Herren 30 Württembergliga-Meister (oben), Herren 40/1 Aufstieg in 
Verbandsliga und Damen 30 Aufstieg in Staffelliga�
� Fotos: TSG Hohenlohe

Die TSG Hohenlohe feiert in dieser Saison gleich drei Meister-
schaften: Die Herren 30 wurden Meister in der höchsten Liga des 
Landes, der Württembergliga. Die Herren 40/1 sicherten sich den 
Meistertitel in der Bezirksoberliga und steigen in die Verbandsli-
ga auf, und die Damen 30 sind ungeschlagen von der Bezirksstaf-
fel in die Staffelliga aufgestiegen.
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Das Studio richtet sich an Menschen mit unterschiedlichen Zielen 
– vom Muskelaufbau über Rückentraining bis hin zur allgemei-
nen Gesundheitsförderung. Das Training wird individuell auf die 
Bedürfnisse der Kunden abgestimmt.

Gesundheit als Standortfaktor
Gesunde und motivierte Mitarbeitende sind ein wichtiger Er-
folgsfaktor für Unternehmen. Angebote wie die EMS-Lounge 
leisten einen wertvollen Beitrag zur Gesundheitsförderung und 
bieten auch für Betriebe interessante Möglichkeiten im Rahmen 
des Betrieblichen Gesundheitsmanagements. Gerade in Zeiten 
des Fachkräftemangels gewinnen Maßnahmen zur Mitarbeiter-
gesundheit und -bindung zunehmend an Bedeutung.
Mit aktuell 14 Mitarbeitenden hat Robin Rupp an den drei Stand-
orten in Öhringen, Künzelsau und Schwäbisch Hall ein kompe-
tentes Team aufgebaut. Von der Studioleitung bis hin zu jungen 
Auszubildenden oder dual Studierende eint alle die Begeisterung 
für Sport. Ein besonderes Beispiel ist wohl die Einstellung eines 
Dualen Studenten, der aus Nicaragua für die Anstellung in der 
EMS-Lounge nach Deutschland gezogen ist. Robin Rupp hat bei 
der Wohnungssuche, den Behördengängen und beim Start ge-
holfen.

Wir möchten auch Sie kennenlernen
Die Wirtschaftsförderung Öhringen besucht ortsansässige Un-
ternehmen aus allen Branchen – ob Handwerksbetrieb, Dienst-
leister, Einzelhandel oder Gesundheitsanbieter. Sie möchten Ihr 
Unternehmen vorstellen? Dann freuen wir uns über Ihre Nach-
richt an wirtschaft@oehringen.de und vereinbaren gerne einen 
Termin.

Sonstiges

Tag der offenen Tür begeistert rund 7.000 Gäste

 
Interesse am OP� Foto: Hohenloher Krankenhaus

Überwältigendes Interesse am neuen Hohenloher Krankenhaus: 
Rund 7.000 Besucherinnen und Besucher, unzählige Gespräche, 
strahlende Gesichter und viel Begeisterung prägten den Tag der 
offenen Tür am vergangenen Samstag in Öhringen. Schon eine 
halbe Stunde vor dem offiziellen Beginn um 11 Uhr versammel-
ten sich die ersten Gäste vor dem Haupteingang, kurz nach elf 
Uhr reichte die Schlange bereits über 30 Meter bis zur Kastell-
straße. „Wir hatten gehofft, dass viele Menschen zu uns kommen, 
aber dieser Andrang hat uns dann doch überwältigt“, bilanzierte 
Pflegedirektor Frank Feinauer, der gemeinsam mit Kolleginnen 
und Kollegen die Gäste persönlich begrüßte.
Auf einem gut ausgeschilderten Rundweg konnten die Gäste das 
Krankenhaus erkunden und die moderne Ausstattung sowie die 
hellen, patientenfreundlichen Räume kennenlernen. Besonders 
großen Anklang fanden die zahlreichen Mitmachaktionen, die 
von den Mitarbeitenden mit großem Engagement vorbereitet 
worden waren.

Im OP und im Herzkatheterlabor gaben spannende Demonstrati-
onen Einblicke in die Arbeit. Mit 3D-Brillen konnten Gäste selbst 
erleben, wie eine minimalinvasive Gallen-OP abläuft. Im Herz-
katheterlabor zeigten Ärzte an einer Puppe, wie ein verstopftes 
Blutgefäß wieder geöffnet wird. Auch in der Endoskopie, Anäs-
thesie, Intensivstation und Stroke Unit erhielten die Besucherin-
nen und Besucher anschauliche Einblicke in medizinische Abläu-
fe und stellten viele Fragen.
Großes Interesse weckten außerdem die neuen Kreißsäle und die 
Wochenstation mit Entspannungsbad, Geburtswanne und Ge-
burtshocker.
Auch die Geriatrie präsentierte ihr Angebot mit Lauf- und Ge-
dächtnistraining, Hilfsmitteln und einem Altersanzug, der erleb-
bar machte, wie sich das Leben im Alter anfühlt. Ein Schwarz-
licht-Check zur Händedesinfektion sowie Blutdruck- und 
Blutzuckermessungen rundeten das Programm ab.
Besonders beeindruckt zeigten sich die Gäste von den großzügi-
gen Patientenzimmern und der Kapelle im Erdgeschoss.

Anzeigenvertrieb: Tel. 07033 525-0, 
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock 

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de
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Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Wenn der Himmel Wünsche regnen lässt: Perseiden kucken gehen
In der Nacht zum 13. August lohnt sich in Baden-
Württemberg der Blick nach oben – besonders 
für Familien … Die Perseiden haben dann ihren  
Höhepunkt. 

Eine Decke auf der Wiese, etwas Proviant und ganz 
viel Himmel über dem Kopf: Viel mehr braucht es 
nicht für eines der schönsten Naturschauspiele 
des Sommers. Der Sternschnuppenstrom lässt 
sich ohne Teleskop und astronomische Vorkennt-
nisse beobachten – ideal, um aus einer gewöhn-
lichen Sommernacht ein kleines Familienaben-
teuer zu machen.

Die ersten Perseiden sind bereits ab Mitte Juli 
unterwegs, die meisten werden 2026 jedoch in 
der Nacht von Mittwoch, 12., auf Donnerstag, 
13. August, erwartet. Das Maximum fällt mit dem 
Neumond zusammen. Störendes Mondlicht gibt 
es deshalb praktisch nicht – bessere Vorausset-
zungen sind kaum denkbar. Ab ca. 22 Uhr lohnt 
sich das Hinsehen, besonders viele Meteore zei-
gen sich vor der Morgendämmerung. Familien 
mit jüngeren Kindern müssen aber nicht so lange 
ausharren: Auch am späten Abend kann schon 

die eine oder andere Schnuppe über den Abend-
himmel huschen.

Komm auf die dunkle Seite
Am besten stehen die Chancen fern von Straßen-
laternen und großen Städten. Die Hochflächen 
der Schwäbischen Alb bieten z.B. einen weiten 
Horizont; auch in Teilen des Schwarzwalds, im 
Odenwald oder in Hohenlohe kann der Himmel 
eindrucksvoll dunkel werden. Es muss aber kein 
abgelegener Berggipfel sein. Oft genügt ein ver-
trauter, frei zugänglicher Aussichtspunkt oder eine 
Wiese am Ortsrand. Wichtig sind freie Sicht, ein si-
cherer Weg und ein Platz, an dem der Aufenthalt 
erlaubt ist. Gesperrte Wege, Naturschutzgebiete 
und landwirtschaftliche Flächen bleiben tabu.

Fernglas und Teleskop können zu Hause bleiben: 
Wer möglichst viel Himmel überblickt, sieht am 
meisten. Die Meteore scheinen zwar aus dem 
Sternbild Perseus im Nordosten zu kommen – da-
her ihr Name –, können aber überall aufleuchten. 
Bequem wird es im Liegestuhl oder auf der Iso-
matte. Rund 20 Minuten brauchen die Augen, um 
sich an die Dunkelheit zu gewöhnen. Das Smart-

phone sollte deshalb in der Tasche bleiben; eine 
Lampe mit rotem Licht schont die Nachtsicht. 
Warme Kleidung, Decken und etwas Knabber-
zeug erhöhen die Ausdauer kleiner Sterngucker 
beträchtlich.

Staubkörner mit großer Show
Was da über den Himmel schießt, sind übrigens 
keine fallenden Sterne. Die Erde kreuzt auf ihrer 
Bahn eine Staubspur des Kometen 109P/Swift-
Tuttle. Winzige Teilchen treffen dabei mit rund 59 
Kilometern pro Sekunde auf die Erdatmosphäre 
und bringen die Luft zum Leuchten. Manche Per-
seiden hinterlassen nur einen kurzen Strich, ande-
re ziehen helle, farbige Spuren oder flammen als 
besonders auffällige Feuerkugeln auf.

Im Volksmund heißen die Augustmeteore auch 
„Laurentiustränen“, weil ihr Erscheinen zeitlich mit 
dem Tag des heiligen Laurentius am 10. August 
zusammenfällt. Und natürlich gehören zu einer 
Perseidennacht auch Wünsche. Ob sie in Erfüllung 
gehen, ist astronomisch nicht belegt. Dass Kinder 
und Erwachsene dabei gemeinsam staunen, ist 
dagegen ziemlich sicher. (jr)

Foto: RichVintage/E+/Getty Images
FREIZEIT

Alle Infos zum dies-
jährigen Höhepunkt 
des Perseidenschau-
ers, Tipps für einen 
spannenden Astro-
nomieabend unter 
freiem Himmel und 
besondere Events von Sternwarten & Co. 
unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/perseiden26

Komm, wir gehen auf Sternschnuppenjagd.  
Die Perseiden lassen Kinder zu kleinen Astronomen werden.

Eine Decke, warme Kleidung und freie Sicht … 
mehr braucht es nicht für ein Sommeraben-

teuer unterm Sternenhimmel.

Foto: vBilanol/iStock/Getty Images Plus
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW2

Social-Media1

Social-Media1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Kaufmännische Mitarbeiter (m/w/d) Garderobia Metallwaren GmbH Filderstadt #16412335

Pädagogin (m/w/d) Gem. Berufsförderungswerk GmbH Biberach an der Riß #16412323

Erzieher/in (m/w/d) Markgräfin-Augusta-Frauenverein e. V. Ettlingen #16412311

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) MVZ OPZ Rhein-Neckar GmbH Sinsheim,  
Heidelberg #16412294

Freiwilligendienst (m/w/d) Diakoniestation Calw Calw #16412209

Sachbearbeitung Klimaschutz und Liegenschaften (m/w/d) Stadt Bad Wimpfen Bad Wimpfen #16412103

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) im Innendienst Freundeskreis Mensch e.V. Gomaringen #16411063

Auf NUSSBAUM.de

DEINEM VEREIN

FOLGEN.
VerFOLGE was dich interessiert – 

nicht nur in deinem Ort.

JETZT 
FOLGEN
go.nussbaum.de/

meine-vereine

meine Region >
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NEUBAU WOHN- & GESCHÄFTSHAUS 

Fläche ca. 

1.255 qm

STANKO CVIJANOVIC  
Immobilien GmbH
T. +49 8131 6169657 
H. +49 174 9634428

M. info@cvijanovic-immobilien.de

Jetzt anfragen!

BAUGRUNDSTÜCK nahe Tübingen

Grundstück: 
ca. 1.255 qm

1 - 3 Gewerbe- 
einheiten
11 Wohnungen

Grundfl. Bau: 
ca. 470 qm

Anz. Ebenen: 
4 + Keller

Wohnfläche: 
ca. 980 qm

Traufe/First: 
ca. 14 m

Stellplätze: 
17

Gewerbefl: 
ca. 470 qm

VARIANTE EINER MÖGLICHEN BEBAUUNG
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, 
Finanzierung mit Vollservice.

Wir sind nicht überall, aber
dort, wo Sie uns brauchen.

Bewertung und

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

SUCHE
Haus/Wohnung von privat,

  07131-6186061

Kennen Sie jemanden, 
der ein Baugrundstück verkaufen möchte?
Ihren Tipp belohnen wir im Erfolgsfall mit 2.000 € 
(gilt auch für Eigentümer).

Bien-Zenker Heilbronn,
Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Tel. 0172 8791453, www.bien-zenker.de

Wir suchen fü r unsere seriösen Kunden
•  Mehrfamilienhäuser (ab 2 Einheiten, gerne vermietet) 
 bis rund 3 Mio. fü r regionale Investoren
•  2- bis 4-Zi.-Whg. mit Balkon/Terrasse und PKW-Stellplatz
•  Einfamilienhaus oder Doppelhaushälfte mit Garten und  
 Garage fü r 4-köpfige Familie,
Kontaktieren Sie uns egal was Sie zu verkaufen 
haben – wir helfen Ihnen GARANTiert! 
Ihr Makler vor Ort – Peter Weber

Telefon: 07131 64 911-18
p.weber@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Öhringer Nachrichten
Erscheinung: 07.08.26
2-spaltig, 48 mm

Ehepaar, berufstätig, sucht
sonnige, barrierefreie 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon/Ter-
rasse in Öhringen und Umgebung. Wir freuen uns über
die Kontaktaufnahme unter Tel. 0151-5280317.

Werbung bringt Erfolg!

Foto:  andreswd/E+/Getty Images Plus
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Wenn die Uhr am 11. November auf 11.11 Uhr springt, ist es wieder so weit: Auf 

dem Marktplatz in Weil der Stadt beginnt traditionell die Fasnetssaison. Mit viel 

Musik, Witz und närrischem Treiben wird die Narrenzunft AHA die fünfte Jah-

reszeit eröffnen – ein Höhepunkt, auf den viele Narren das ganze Jahr hinfiebern.

Mit dabei sind alle Gruppen der Zunft –ohne Masken – sowie der 7er-Rat, das AHA-

Ballett und die Narrenkapelle, die für ausgelassene Stimmung sorgen. Natürlich darf 

auch das kleine Hexle nicht fehlen, das traditionell zur Fasnetseröffnung aus dem 

Kistle steigt und damit das bunte Spektakel offiziell einläutet.

Für das leibliche Wohl sorgen die Weiler Schelme unter den Arkaden mit heißer 

Gulaschsuppe und Schelmen-Punsch – perfekt, um sich an einem Novembermor-

gen von innen zu wärmen. Bereits ab 10 Uhr öffnet zudem das Narrenmuseum sei-

ne Türen mit einer Sonderausstellung zur „Umzugsvermessung“, die während der 

gesamten Fasnetssaison an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 bis 17 Uhr 

besucht werden kann. Die Narrenzunft AHA mit ihrem neuen Zunftmeister Tobias 

Forstenhäusler lädt die ganze Bevölkerung herzlich ein, gemeinsam auf dem Markt-

platz den Auftakt in die närrische Zeit zu feiern – mit guter Laune, Musik und ech-

ter Weiler Fasnetstradition.

Fasnetseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr
Foto: Narrenzunft AHA
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ALLES IM BLICK –
AUCH NEBENAN
Mehrere Orte auf einmal lesen

DIGITAL IMMER DABEI
Mit E-Paper, Veranstaltungstipps
und regionalen Themen

go.nussbaum.de/ 
nachbarorte

NUSSBAUM.de
ENTDECKEN

Viele Menschen sind auch im Nachbarort  
unterwegs – durch Schule, Vereine oder  
Veranstaltungen. Auf NUSSBAUM.de finden sie  
alle wichtigen Informationen, die Ihren  
Alltag bewegen.

• Mehrere Orte im Blick
 Wählen Sie Ihre Orte aus und entdecken Sie, was in Ihrer 

Region passiert.

•  Digital lesen 
Alle Mitteilungsblätter als E-Paper – einfach auf Tablet, 
Smartphone oder Computer.

• Mehr Themen entdecken 
Veranstaltungen, regionale Berichte, Freizeittipps und 
 Neuigkeiten aus ganz Baden-Württemberg.

• Alles auf einer Plattform 
Einmal registrieren – und alle digitalen Inhalte direkt nutzen.

Bleiben Sie regional informiert – in Ihrem 
Ort und darüber hinaus.

MIT NUSSBAUM.de 
ENTGEHT IHNEN  
NICHTS AUS  
IHRER UMGEBUNG 
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Sommer kann er auch: Schlager-Star Andy Borg über seine Open-Air-Show
Andy Borg ist seit Jahrzehnten eine feste Größe im 
deutschen Schlager. Mit seinem Humor und fei-
nem Gespür für das Publikum prägt er die Szene 
wie kaum ein anderer. Seit 2018 präsentiert der 
Sänger und Moderator im SWR seine eigene Sen-
dung „Schlager-Spaß mit Andy Borg“, mit der er 
regelmäßig ein großes Fernsehpublikum erreicht. 
Einmal im Jahr verlässt Andy Borg dafür das SWR-
Studio in Baden-Baden, in dem sein Weinkeller 
aufgebaut ist, und sendet aus Rust. Im Gespräch 
mit NUSSBAUM.de spricht er über die besondere 
Stimmung der Sendung und darüber, worauf sich 
die Zuschauer freuen dürfen.

NUSSBAUM.de: Im August verlässt der Schla-
ger-Spaß den heimeligen Weinkeller und sen-
det aus der „Immer wieder sonntags“-Arena. 
Im vergangenen Jahr sorgte dies trotz Regen-
wetter für Top-Einschaltquoten. Worin liegt für 
Sie der Reiz der Open-Air-Ausgaben?
Der Weinkeller ist unser Wohnzimmer – und 
draußen ist unser Garten. Beides hat seinen ganz 
eigenen Charme. Open Air hat einfach etwas Be-
sonderes. Da spürt man den Sommer, die gute 
Laune und die Vorfreude der Menschen schon, 
bevor die Musik überhaupt beginnt. So ein paar 
Regentropfen halten das Publikum nicht davon 
ab, gemeinsam Spaß zu haben. Gerade hier im 
Südwesten wissen die Menschen, wie man Feste 
feiert – herzlich, entspannt und mit viel Lebens-
freude. Diese Stimmung überträgt sich auch über 
den Fernseher. 

NUSSBAUM.de: Worauf dürfen sich die Zu-
schauer in dieser Ausgabe freuen?
Auf einen wunderbaren Sommerabend mit viel 
Musik, guten Gesprächen und Künstlerinnen und 
Künstlern, die ihr Publikum lieben. Es wird gelacht, 
gesungen und es wird auch ruhigere Momente 
geben. Genau diese Mischung macht den „Schla-
ger-Spaß“ aus. Und wenn am Ende die Menschen 
zu Hause sagen: „Schön war‘s, das hat gutgetan“, 
dann ist das für alle auf der Bühne und für die  

große Schlager-Spaß-Familie hinter den Kulissen 
die größte Freude. 

NUSSBAUM.de: Wird es wie mit Didi Hallervor-
den im vergangenen Jahr einen besonderen 
Gast geben?
Der größte Star des Abends ist für mich immer 
das Publikum. Natürlich überlegen wir uns jedes 
Mal kleine Überraschungen. Wer dabei sein wird, 
möchte ich noch nicht verraten – ein bisschen 
Vorfreude gehört schließlich dazu. Doch wer den 
„Schlager-Spaß“ kennt, der weiß: Es wird wieder 
Momente geben, über die man noch lange spricht 
und an die man sich mit einem Lächeln erinnert.

Welche Bedeutung haben Schlager-Sendun-
gen Ihrer Meinung nach für das Publikum?
Ich glaub, die Menschen sehnen sich heute mehr 
denn je nach zwei Stunden, in denen man das 
Handy einmal Handy sein lässt, die Sorgen vor der 
Tür parkt und einfach das Herz aufmacht. Musik 
kann etwas, was sonst kaum jemand schafft: Sie 
bringt Menschen zusammen. Da sitzen die Groß-
eltern, die Eltern und manchmal sogar die Enkel 

nebeneinander auf dem Sofa, singen dieselben 
Lieder und merken plötzlich: Die schönsten Erin-
nerungen haben oft ihre ganz eigene, persönliche 
Melodie, die sie aus ihrem Leben in Erinnerung be-
halten haben.

Und wissen Sie, wenn am Ende der Sendung je-
mand lächelnd sagt: „Ach, war das heute schön –  
so leicht, so herzlich, genau das hab ich ge-
braucht“, dann haben wir alles richtig gemacht. 
Mehr braucht‘s gar nicht. Ein bissl Musik, ein bissl 
Spaß, ganz viel Herz – und schon schaut die Welt 
für einen Abend wieder freundlicher aus.

Fotos: SWR/Kerstin Joensson, honorarfrei
FREIZEIT

Welche Bedeutung 
Andy Borgs Meinung 
nach Schlager-Sen-
dungen für das Pub-
likum haben und den 
Link zur Sendung im 
Nachgang finden Sie 
auf NUSSBAUM.de unter dem QR-Code 
oder diesem Link:

https://go.nussbaum.de/borg26

TV-Tipp im SWR Fernsehen 
Sommer-Spaß mit Andy Borg 2026
Samstag, den 8. August 2026 um 20.15 Uhr

und anschließend in der ARD Mediathek

Andy Borgs neuester „Schlager-Spaß“  
kommt aus Rust.

Gastgeber Andy Borg begrüßt die  
SWR-Zuschauerinnen und Zuschauer.
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Mit dem neuen WhatsApp-Kanal  
von NUSSBAUM.de erhalten Sie  
die wichtigsten Meldungen aus  
Baden-Württemberg –  kurz,  
kompakt und direkt aufs Handy.

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

JETZT 
KANAL 
FOLGEN

go.nussbaum.de/whatsapp-kanal

NUSSBAUM 
JETZT AUCH 
AUF WHATSAPP



BauWoh_ThKoll-Kopf

BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Wespennest am Haus: Was erlaubt ist und wer hilft
Wespen bauen ihre Nester häu� g unter das Dach oder in Rollladenkästen. Für Kinder und Allergiker kann das unter 
Umständen lebensbedrohlich sein. Doch gegen die unerwünschten Mitbewohner kann man einiges unternehmen.

Sommerzeit ist Wespenzeit. 
Die Sonnenstrahlen locken 
nicht nur Menschen vor die 
Haustür, auch für die schwarz-
gelb gestreiften Insekten ist 
jetzt Hochsaison. Ihre Suche 
nach einem neuen Zuhause 
- an Hausdächern, Schuppen 
oder selbst den kleinsten Bal-
konen - ist im vollen Gange. 
Haben sich die Wespen dann 
erstmal häuslich eingerichtet, 
kann man zugucken, wie das 
Nest täglich größer wird. 

Naturschutz beachten 
Unsicherheit macht sich breit: 
Wer kann mir das Nest entfer-
nen? Und: Zahlt das eigentlich 
meine Versicherung? Wes-
pennester sind etwas für den 
Fachmann - Laien bleiben lie-
ber fern. Denn bereits kleinste 
Erschütterungen machen die 
Tiere aggressiv. Außerdem 
gut zu wissen: Wespen stehen 
unter Naturschutz. Ohne die 
Zustimmung der zuständigen 
Behörde ist das Entfernen 

ihrer Nester verboten. Ge-
nehmigungen gibt‘s, je nach 
Wohnort, bei der Naturschutz-
behörde, dem Landratsamt 
oder der Stadtverwaltung. 

Wer zahlt die Kosten?
Als berechtigte Gründe für 
eine Entfernung gelten etwa 
Phobien, Allergien oder wenn 
die Nutzung der eigenen 
Wohn� äche durch das Nest 
eingeschränkt wird. Die Kos-
ten für eine Entfernung liegen 
in der Regel bei 100 bis 250 
Euro. Ist das Nest jedoch groß 
oder an einem schwer zugäng-
lichen Ort, wird es schon mal 
teuer. Bestehen öfter Proble-
me mit Wespen- oder Hornis-
sennestern, ist es ratsam, sich 
zusätzlich abzusichern. In eini-
gen Hausratversicherungen ist 
es möglich, den sogenannten 
Haus- und Wohnungsschutz-
brief zu inkludieren, raten 
Versicherungsexperten. Die 
Entfernung der unbeliebten 
Nester ist damit � nanziell ab-
gedeckt. Wichtig: Darauf ach-
ten, den von der Versicherung 
speziell dafür beauftragten 
Fachmann zu engagieren. Die 
Kosten können Mieter even-
tuell auch an ihren Vermieter 
weiterreichen, sofern eine 

gesundheitliche Gefährdung 
durch die Wespen nachge-
wiesen werden kann.

So beugen Sie vor
Da Wespen Materialien wie 
Holzfasern oder holzähnliche 
Sto� e zum Nestbau nutzen, 
können Schäden am Dach-
stuhl, in Hausfassaden, an 
der Dämmung sowie Rollla-
denkästen (Zugbänder und 
Holzkästen) entstehen. Be-
liebte Nistplätze für Wespen 
sind dunkle, trockene und 
geschützte Räume z. B. Hohl-
räume - charakteristisch für 
Kaltdächer - oder Dachböden. 
Deshalb sollten Holzteile am 
Haus wie Fenster, Verkleidun-
gen oder Trennwände mit 
umweltfreundlichen Farben 
und Lacken geschützt sein.

Schlupflöcher versperren
Wespen verfügen über kräf-
tige Kieferzangen, mit denen 
sie Spalten und Hohlräume 
weiter bearbeiten können, 
wenn sie dort einen Nist-
platz � nden. Risse in Dach 
und Hauswand sollten des-
halb frühzeitig mit Gips, 
Bauschaum oder Silikon 
verschlossen werden. (ots/
DVAG/red)

1

  Wespen sind geschützt. Wie man ein 
Wespennest professionell umsiedelt, 
erfahren Sie im Video unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/wespennest/

2026-32_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN & 
WOHNEN

koll-0369-14__90x140__Seite1-Bauen-wohnen-2026-32-wespennest
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Jeder braucht eine Pause vom Alltag! 
Momente zum Durchatmen - Wohlfühlen - Genießen

● gesellige Mahlzeiten
● Animation – kreativ - gesellig - besinnlich
●  Zeit für Sie – mit Fürsorge, Aufmerksamkeit und 

einem offenen Ohr. 
● Alle umfassenden Hilfen für Senioren aus 1. Hand

Münzstr. 91 | Öhringen

Tel. 07941-98960 
www.hsh-seniorenhilfe.de

Tagespflege - Der Mensch im Mittelpunkt

Miteinander leben – füreinander da sein

„Überzeugen Sie sich selbst - und vereinbaren einen kostenlosen Schnuppertag!“



Feuer und Flamme seit 1894. Öhringen . TEL 07941 94840
KLUG-MINERALOEL.DE

HEIZÖLE 
HOLZPELLETS 
ERDGAS 
STROM 
KRAFTSTOFFE 
SCHMIERSTOFFE  
ADBLUE ®

BrennholzBrennholz
zu verkaufenzu verkaufen
Länge 30 cm: 100,-/SRM
Länge 25 cm: 105,-/SRM  
Brennholzservice Wirth
 0162 8175598 • E-Mail: brennholz-wirth@kabelbw.de

 

•   Hartholz, trocken 
und ofenfertig

Tel. 0162 8175598 · 07944 8519 · brennholz-wirth@kabelbw.de

Stress lässt sich nicht immer vermeiden. 
Aber der Umgang damit ist lernbar.
Fühlst du dich häufig getrieben, erschöpft oder gedanklich ständig  
beschäftigt? Dann ist MBSR (Mindfulness-Based Stress Reduction) ein  
wissenschaftlich fundiertes Training, das dir hilft, gelassener mit Stress 
umzugehen und wieder mehr Ruhe in deinen Alltag zu bringen. 
Kostenloser Schnupperabend: Lerne MBSR kennen, erlebe erste 
Übungen und finde heraus, ob der Kurs zu dir passt. 
9. September 2026, 19:00 Uhr; Physio an der Linde, Niedernhall 
8-Wochen-MBSR-Herbstkurs: Der Kurs unterstützt dich dabei,
• Stress bewusster wahrzunehmen • gelassener auf Herausforderungen zu 
reagieren • deine Resilienz zu stärken • mehr Ruhe, Klarheit und Lebens-
qualität zu entwickeln 
10. Oktober bis 12. Dezember 2026, jeweils samstags  
9:30 Uhr - 12:00 Uhr; Physio an der Linde, Niedernhall 
Jetzt informieren und Platz sichern.  
Kursleitung Martin Geppert, MBSR Trainer und Systemischer Coach 

Anmeldung und nähere Informationen unter  
www.heart-and-mind.net oder 0160 7025436

1 Kiste Mineralwasser
 GRATIS!

 Haller Str. 119/1 • Öhringen-Cappel

1 Kiste Mineralwasser1 Kiste Mineralwasser1 Kiste Mineralwasser

Haller Str. 119/1 • Öhringen-CappelHaller Str. 119/1 • Öhringen-Cappel

Ab 15 € Einkaufswert erhalten 
Sie in unserer Filiale in Cappel 
eine Kiste Mineralwasser 
medium/still 12 x 0,7l GRATIS.
Nur gegen Abgabe dieses Coupons. 
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. 
Keine Auszahlung möglich. Nur solange der Vorrat reicht!

AUSFLÜGEN
Zahlreiche Coupons für den 
nächsten Familienausflug gibt 
es auf NUSSBAUM.de

ABONNENTEN SPAREN BEI

go.nussbaum.de/abovorteile
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